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 Ein frohes Weihnachtsfest 
  und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2014
           wünschen

Bürgermeisterin Brigitte Lackner
 und der Gemeinderat 
        von St. Ulrich am Pillersee





Aus dem Tagebuch eurer Bürgermeisterin…
Liebe Ulricherinnen und Ulricher!

Geselliges Beisammensein bei der Einladung der Feuerwehr 
Dornholzhausen                                                        Fotos: ersiBILD

Großen Anklang fanden die Produkte aus dem Pillerseetal 
beim Tirolermarkt im Langgönser Bürgerhaus.

Es gibt Zeiten in unserem Leben, in denen wir beson-
ders Rückschau halten, dazu gehören die letzten Wochen 
des Jahres. Rückschau halten heißt – in sich gehen, still 
werden, das Alte in Frieden ziehen lassen, um das Neue 
in Hoffnung zu beginnen. Was wir im vergangenen Jahr 
erlebt haben, gute oder schlechte Tage, beides gehört zu 
unserem Leben. Jeder Verlust, der uns tiefer zu uns selbst 
führt, ist letzten Endes immer ein Gewinn!
Ein Jahr der Gegensätze, mit vielen positiven Erlebnis-
sen, aber auch mit viel negativen Ereignissen neigt sich 
dem Ende zu. Mit viel Gemeinschaftssinn, Zusammenhalt, 
Fleiß und Engagement der Nuaracher Bevölkerung wur-
den alle Hürden gemeistert!
Mein Bericht in der letzten Ausgabe der Dorfzeitung war 
sehr umfangreich, dafür fällt dieses Mal der Bürgermeiste-
rinnenbrief etwas kürzer aus.
Hier einige besondere, erwähnenswerte Gemeindeereig-
nisse: Die Fahrt nach Langgöns zur Jubiläumsfeier „25 
Jahre Partnerschaft Langgöns – St. Ulrich“ mit knapp 
siebzig Ulricherinnen und Ulrichern war ein voller Erfolg! 
Schon der herzliche Empfang mit einem Schnapserl im 
Langgönser Rathaus von Bürgermeister Horst Röhrig und 
seiner großen Gemeindedelegation erfreute alle Mitgereis-
ten. Als Geschenk überreichten wir einen Baum (Spitz-
ahorn) zum Einpflanzen am Rathaus, St. Ulrich Ring 13! 
Am Freitagabend verwöhnten uns die Dornholzhausener 
in ihrem Feuerwehrhaus mit hessischen Spezialitäten aus 
dem Backhaus und der „Bierdurst“ wurde recht ordentlich 
„feuerlich“ gelöscht. Bei speziellen, individuellen Stadt-
führungen in Butzbach oder in Wetzlar mit gemütlicher 
Einkehr verlief der Samstagvormittag wie im Flug. Ein 
kleiner Kreis Ulricher Gemeindevertreter und Langgön-
ser Politiker besuchten am Samstagvormittag das Grab 
von Frau Boida und deren Sohn am Langgönser Friedhof 
und überbrachten Blumen. Eine Firmenbesichtigung der 
großen Spedition Bork brachte alle interessierten Teil-
nehmerInnen zum Staunen. Der Höhepunkt der Jubilä-
umsfeiern im übervoll besetzten Langgönser Bürgerhaus 
am Samstagabend waren die Auftritte unserer Bundes-

musikkapelle, teilweise gemeinsam mit dem Blasorches-
ter Langgöns, die Schuhplattler mit ihren Tiroler Tänzen 
und der Tiroler Markt mit Spezialitäten aus unserer Re-
gion. Das gesamte Festprogramm war von den Organisa-
toren des Partnerschaftsvereines mit Obmann Mike Frey 
fast minutiös geplant. Unterhaltungen am laufenden Band 
–Auftritte des Gesangsvereins Germania, der Showtanz-
gruppe „And Go“, die artistischen Sportvorführungen der 
Kunstradweltmeisterin Denise Boller, ein Kurzkonzert des 
Blasorchesters Langgöns und die theatralische Aufführung 
der freundschaftlichen Gemeinsamkeiten Deutschland 
– Österreich vom Gemeindevorsitzenden Martin Hanika 
sorgten für ausgelassene Stimmung und brachten den Saal 
zum Beben. 
Solche Festlichkeiten verbinden ungemein und mit den ge-
genseitigen Unterzeichnungen der Gemeindevertreter bei-
der Gemeinden auf der Jubiläumsurkunde blicken wir auf 
weitere 25 Jahre schöne, partnerschaftliche Verbindungen 
zwischen St. Ulrich und Langgöns.

Fast eine Meisterleistung in letzter Minute könnte man 
den lang gehegten Wunsch und Plan der Gemeinde und im 
Besonderen der Nuaracher Lawinenkommission nennen. 
Vergangenen Donnerstag transportierte ein Hubschrauber 
die am Boden vorbereiteten Lawinenverbauungselemen-
te zum steilen, gefährlichen Graben an der Blattlkurve. 
Die sogenannte, gefürchtete „Blattllawine“ gehört nun 
hoffentlich der Vergangenheit an! Dank der großzügigen 
finanziellen Unterstützung des Landes und der perfekten 
Organisation des Baubezirksamtes Kufstein/Kitzbühel 
war es möglich, dieses große Sicherheitsprojekt zu starten 
und nun schon vor geplanter Bauausführung (das Projekt 
war für 2014 geplant) fertig zu stellen. Somit ist eine Stra-
ßensperre nach Waidring (auch bei großen Schneeereig-
nissen) fast gänzlich auszuschließen. 
Vielen Dank an das Land Tirol/Abteilung Sicherheit, an 
das Baubezirksamt Kufstein/Kitzbühel, den ausführenden 
Firmen, den Grundstücksbesitzern und nicht zuletzt unse-
rer Lawinenkommission und Sepp Fink für die Initiative!
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Eines der aufwändigsten Projekte in St. Ulrich am Pillersee, 
die Flurbereinigung im Weiler Flecken.                       Foto: tiris

Das große Bauprojekt „Flecken – Flurbereinigung“ star-
tete im September und wird voraussichtlich im Sommer 
2014 fertig. Allen Flecknern gebührt ein DANKE für ihr 
Verständnis während der Bautätigkeiten. Es ist uns be-
wusst, dass Bauen mit viel Staub und Lärm verbunden ist. 
– Aber dafür zeigt sich dann nach der Fertigstellung der 
Weiler Flecken als „Vorzeigedörfchen“! Bei diesem Pro-
jekt stehen viele Personen dahinter, ohne deren Fleiß und 
Mitarbeit es nicht möglich wäre, dieses große Vorhaben 
umzusetzen! – Ich danke an dieser Stelle dem Land Ti-
rol/Abteilung Bodenordnung sowie der Abteilung Land-
schafts- und Wegebau und allen beteiligten Firmen. Ein 
extra Dankeschön gebührt unserem ehrenamtlichen Ver-
bindungsmann zwischen Baufirmen, Bauleitung, Fleck-
ner Anrainern und Grundstücksbesitzern,  Herrn Thomas 
Wörgötter senior, der sich um alles, was sich um das The-
ma Flurbereinigung dreht, bemüht!

Ein weiteres großes Gemeindeprojekt wird uns in den 
nächsten Jahren noch verfolgen: Bereits im Sommer die-
ses Jahres war Baubeginn des Breitbandinternets der Ge-
meinde St. Ulrich a. P. Die Hauptverbindung vom Bauhof 
bis Adolari ist fertig verlegt und es sind bereits die öffentli-
chen Gebäude, die Spedition Nothegger, Firma Boida und 
noch einige weitere Firmen angeschlossen. Die bisherigen 
und auch die weiteren Planungen für das kommende Jahr 
obliegen unserem Projektanten, Gemeindekanzleimitar-
beiter Martin Kraisser, der sich für die teils nicht immer 
einfachen Verhandlungen mit Grundstücksbesitzern ein 
großes Lob verdient! 
Wir ersuchen alle GemeindebürgerInnen, bei Interesse an 
einem Anschluss für das schnellste Internet, sich im Ge-
meindeamt zu melden. 
Wenn auch manche Konkurrenten großartig Kundenwer-
bung betreiben und vom Bau des schnellsten Internets 

sprechen, es sind dies alles Täuschungen!
Die Gemeinde St. Ulrich ist alleine Besitzerin des Glasfa-
sernetzes von Schartental bis Adolari!!

Zum Jahresende ist es mir ein Anliegen, mich beim gesam-
ten, fleißigen Mitarbeiterteam der Gemeinde, das um das 
Gemeinwohl für alle bemüht ist, zu bedanken!
Mit viel Konstruktivität und Engagement ist es den poli-
tischen GemeindevertreterInnen gelungen, bei wichtigen 
Entscheidungen positive Abstimmungen zu treffen und 
viele Projekte umzusetzen. Wir Nuaracher können stolz 
auf das alte Jahr zurückblicken und zuversichtlich ins neue 
Jahr schauen! Vielen Dank an den gesamten Gemeinderat!
Auch an die politischen FunktionärInnen des Landes Tirol 
ein herzliches Danke für die gute Zusammenarbeit und die 
freundlichen Unterstützungen!
Allen ehrenamtlichen, fleißigen MitbürgerInnen für ihr 
Engagement ein großes Danke! Den vielen Helferinnen 
und Helfern, ob im sozialen Bereich, im Rettungswesen, 
im Verein, bei der Feuerwehr oder sonstigen Blaulichtor-
ganisationen ein herzliches Vergelt’s Gott für ihre Einsätze 
zum Wohle der Menschen!

Es ist für die Bürgerinnen und Bürger in einem Land wun-
derbar, wenn man sagen kann, dass die Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr von vielen, schönen Erfolgen gekrönt 
wurde!
Ich wünsche Ihnen/euch allen eine friedliche Adventszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer/eurer Lieben 
und für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Glück und 
Erfolg!

Herzliche Weihnachtsgrüße
Bürgermeisterin Brigitte Lackner

Das Team der Forellenranch
 wünscht frohe Weihnachten
  und einen guten Rutsch 
   ins neue Jahr 2014.
Herzlichen Dank für
  eure Treue!

Willst du in einem jungen,  
aktiven Team mitarbeiten? 
Dann suchen wir genau dich!

Kellnerin 
für ca. 20 Wochenstunden gesucht! 
Bei Interesse unter 0660 6571921 melden!
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Informationen aus erster Hand

Öffentliche Gemeindeversammlung 2013
Knapp 60 Bürger folgten der Einla-
dung von St. Ulrichs Bürgermeiste-
rin Brigitte Lackner zur öffentlichen 
Gemeindeversammlung. Zu Beginn 
präsentierte Finanzreferent Klaus 
Pirnbacher einen erfreulichen Jahres-
abschluss 2012, wobei die Kommu-
nalsteuer-Einnahmen von € 447.000,-
- das Niveau von 2008 überstiegen 
haben, für 2013 wurden 4,3 Million 
Euro veranschlagt. „Aufgrund der 
Hochwasserschäden im gesamten 
Gemeindegebiet wurden in den letz-
ten Monaten zahlreiche Brücken und 
hunderte Meter Kanal- und Wasserlei-
tungen erneuert, umfangreiche Bau-
maßnahmen an den Auffangbecken 
durchgeführt und in den allgemeinen 
Hochwasserschutz investiert. Der 
Ausbau des Breitband-Internet Glas-

fasernetzes, der noch zwei bis drei 
Jahre dauern wird, die Umbauarbeiten 
der Kanzleiräume im Gemeindeamt, 
die Fertigstellung des Gemeindepark-
platzes, die Asphaltierung des Eis-
hockeyplatzes und die Erschließung 
der Siedlergründe Waldweg wurden 
planmäßig durchgeführt“, bestätigte 
die Bürgermeisterin. Mit der umfas-
senden Flurbereinigung im Ortsteil 
Flecken inklusive der Verlegung neu-
er Wasser- und Kanalleitungen wurde 
noch im Herbst ein großer finanzieller 
Brocken in Angriff genommen, das 
Projekt soll im Sommer 2014 abge-
schlossen werden. 
Das Hallenbad St. Ulrich a. P. wird 
nicht zugesperrt und keinesfalls abge-
rissen, das Gebäude soll schrittweise 
saniert und der Betrieb weitergeführt 

werden. Zum Thema Gewerbegebiet 
Straß bedarf es noch einiger Gutachten,  
erst dann kann die Widmung des 
10.000 m² großen Areals durch die 
Gemeinde erfolgen. „Sobald der 
überarbeitete Gefahrenzonenplan des 
Landes vorliegt, wird die Renaturie-
rung des Pillersees im oberen Bereich 
vorangetrieben, dann können kleinere 
touristische Maßnahmen im unteren 
Bereich folgen“, betont Seereferent 
Erwin Siorpaes. Auf dem Plan für 
2014 stehen noch die Brunnbachsa-
nierung, der Breitbandnetz-Ausbau, 
die Pfarrplatzgestaltung, der Ausbau 
der Wasserversorgung, die Bauhof-
Erweiterung und der Ausbau von 
Straßen und Gehwegen.

Roswitha Wörgötter

Ein Teil der Gemeinderäte bei der St. Ulricher Gemeindeversammlung 2013 vlnr: Bgm. Stv. Ernst Pirnbacher, Bürgermeisterin 
Brigitte Lackner, Pillersee-Referent Erwin Siorpaes, Gemeindevorstand Georg Wörter, die Gemeinderäte Benjamin Schlechter 
und Mario Horngacher.                                                                                                                                             Foto: Roswitha Wörgötter

Die Mitarbeiter der Gemeinde St. Ulrich a. P. 
wünschen besinnliche Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 2014

Amtszeiten des GemeindeAmtes 
während der Weihnachtsfeiertage

23.12.2013 Montag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
   13:00 Uhr - 17:00 Uhr
24.12.2013 Dienstag         geschlossen
27.12.2013 Freitag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
30.12.2013 Montag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
   13:00 Uhr - 17:00 Uhr
31.12.2013 Dienstag         geschlossen
02.01.2014 Donnerstag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
03.01.2014 Freitag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr

Der Recyclinghof ist am Freitag, den 27.12.2013
von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet.
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Neues aus der Gemeindestube

Flurbereinigung Flecken
Der Gemeinderat beschließt die Grundstücke Gp. 1156, 
1213, 2099, 1160/1, 1161 und 1162 aus dem öffentlichen 
Gut der Gemeinde St. Ulrich a. P. zu erlassen und die neu 
gebildeten Grundstücke Gp. 2099 und GA Wege 1 bis 5 in 
das öffentliche Gut der Gemeinde zu übernehmen.
Abstimmung: 12 ja

Tierkörpersammelstelle
Der Gemeinderat beschließt die Satzungen des Gemeinde-
verbandes Tierkörpersammelstelle zu übernehmen.
Abstimmung: 12 ja

Gehsteig Waldweg
Der Gemeinderat beschließt die Errichtung des Gehweges 
vom Siedlungsgebiet Waldweg bis zur Stelzerbrücke.
Abstimmung: 12 ja

Anschaffung Reifen
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung von drei 
neuen Reifen für das Feuerwehrauto der FF-St. Ulrich a. P. 
Kosten: € 1.474,80 netto.
Abstimmung: 12 ja

Statikpläne Brücken in Flecken
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe für die Erstellung 
der Statikpläne der Brückentragwerke in Flecken an die 
Fa. Pollhammer. Kosten: € 2.500,00
Abstimmung: 11 ja, 1 nein

Jubiläum Fun Connection
Der Gemeinderat beschließt die Veranstaltung anlässlich 
15 Jahre Fun Connection mit einem Beitrag von € 300,00 
zu unterstützen.
Abstimmung: 12 ja

Sanierung Seebühne
Der Gemeinderat beschließt die Sanierung der Seebühne. 
Kosten rund € 5.600,00 und eine Woche Arbeit durch zwei 
Gemeindearbeiter und Alexander Unterdorfer (St. Ulri-
cher Infrastruktur) plus Bagger.
Abstimmung: 12 ja

Breitband Internet
Der Gemeinderat beschließt die Sätze für die Herstellung  
von Breitband-Internet-Produkten der Firma tirolnet zu 
übernehmen.
Abstimmung: 12 ja

 
Allgemeiner und ergänzender Bebauungsplan
Der Gemeinderat beschließt die Erlassung eines allgemei-
nen und ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 
1051 und 1052 (Niedersee). Besitzer: Thomas Herramhof.
Abstimmung: 12 ja (1 noch abwesend)

Gehsteig Waldweg
Der Gemeinderat beschließt den Gehsteig Waldweg mit 
Bankettsteinen als Gehweg errichten zu lassen.
Abstimmung: 13 ja

Sanierung Grieselbach
Der Gemeinderat beschließt die Übernahme eines Drittels 
der Sanierungskosten des Grieselbaches. Erwartete Ge-
samtkosten: € 105.000,00
Abstimmung: 13 ja

Hallenbad
Der Gemeinderat vergibt die Erhebung der Sanierungskos-
ten für das Hallenbad an Ing. Helmut Hinterholzer.
Abstimmung: 13 ja

Wassergenossenschaft Brunnbach
Der Gemeinderat beschließt der Auflösung der Wasserge-
nossenschaft Brunnbach zuzustimmen und den Brunnbach 
in die Kompetenz der Gemeinde St. Ulrich a. P. zu über-
nehmen.
Abstimmung: 13 ja

Örtliches Raumordnungskonzept
Der Gemeinderat beschließt die Korrektur des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes im Bereich der Gp. 1266/1 und  
1265 in Weißleiten.
Abstimmung: 13 ja

Flurbereinigung Flecken
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung des Materi-
als für Oberflächenwasser, Beton-Fertigteilschächte und 
Verkehrsflächensickerungsschächte an die Firma Würth-
Hochenburger.
Abstimmung: 12 ja 1 enthalten

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Materials für 
die Neuverlegung der Wasserleitungen an die Firma Ener-
gietechnik.
Abstimmung: 12 ja 1 befangen

37. Gemeinderatssitzung
01. August 2013

38. Gemeinderatssitzung
29. August 2013

www.st.ulrich.tirol.gv.at
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Sanierung Fahne Kameradschaftsbund
Der Gemeiderat beschließt die Übernahme der Kosten des 
Selbstbehaltes für die Sanierung der Fahne des Kamerad-
schaftsbundes (Beschädigung durch Hochwasser) in Höhe 
von € 401,00 zu übernehmen.
Abstimmung: 13 ja

Umbau Gemeinderäume
Der Gemeinderat überträgt die Entscheidung bezüglich 
Umbau und Beschaffung für die neuen Gemeinderäume 
dem Gemeindevorstand.
Abstimmung: 13 ja

Straßenturnier Eisschützen
Der Gemeinderat beschließt das Straßenturnier des Eis-
schützenvereines mit einem Betrag von € 200,00 zu un-
terstützen.
Abstimmung: 13 ja

Zahnprophylaxe
Der Gemeinderat genehmigt die Zahnprohpylaxe für Kin-
dergartenkinder und Volksschulkinder für ein Jahr.
Abstimmung: 13 ja

Personal Gemeindeamt
Der Gemeinderat beschließt die Anstellung von Manuela 
Massinger als zusätzliche Kraft im Gemeindeamt.
Abstimmung: 7 ja, 5 nein

Infrastrukturvertrag - Berechnungsgrundlage
Der Gemeinderat genehmigt die Berechungsgrundlage für 
die Zuwendung des Touismusverbandes Pillerseetal an die 
St. Ulricher Infrastruktur GesnbR. Diese errechnet sich 
aus 28 % der Gesamteinnahme des TVB für die Infrastruk-
turen im Pillerseetal. 18,54 % davon entfallen für St. Ul-
rich am Pillersee. Zweckgebunden sind Investitionsbeiträ-
ge für den Pillersee (€ 10.000,00), Hallenbad (€ 5.000,00) 
und regionale Projekte (€ 4.000,00).
Abstimmung 12 ja, 1 befangen

Wander WM
Der Gemeinderat beschließt die Leistungen der Gemein-
dearbeiter mit einer Pauschale in Höhe von € 1.000,00 zu 
verrechnen. Saalmiete, Reinigung, Pauschale für Gemein-
deauto und Zeltmiete wird zusätzlich verrechnet.
Abstimmung: 12 ja, 1 befangen

Änderung Flächenwidmungsplan
Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Flächen-
widmungsplanes einer Teilfläche im Bereich der Grund-
parzelle Gp. 875/14 (Au); Besitzerin Carina Urbanez 
Schlechter, von derzeit Freiland in Wohngebiet.
Abstimmung: 12 ja 1 befangen

Vergabe Schneeräumung

Abstimmung: 11 ja, 1 nein, 1 befangen
39. Gemeinderatssitzung

17. Oktober 2013

Firma Wegstück Kostensätze
Jakob
Wörter

Gehsteig Dorf,  Steinbergstr., War-
mingstraße und Weißleiten -Straße 
nachräumen, Haslingweg, Straße 
nachräumen: Schlechter – Bauhof

Pauschale
€ 7.500, 00
wenn Pauschale 
erreicht, dann
€ 69,00/h

RMD
Franz
Prader

Gehweg Dorf bis Blattl und 
Buchenstein – Alpenhof, Gehweg 
Stockerkreuzung bis Straßerwirt, 
Gehweg Madheisdreieck,
Wanderweg Bäckerei – Adolari
Wanderweg Flecken - Bergbahn
Weißleiten und Umkehrplatz

Pauschale
€ 8.000, 00
wenn Pauschale 
erreicht, dann 

€ 72,00/h
für Traktor  
mit Mann

€ 86,00/h
für Lader  
mit Mann

Firma
Würtl

Warmingstraße bis Straßerwirt, 
Steinbergstraße, Weißleiten, 
Schartental
LKW + Pflug

Pauschale
€ 18.500, 00
wenn Pauschale 
erreicht, dann
€ 99,00/h

Kirchweg, Dorfplatz, Gemein-
dehausparkplatz, Neuwieben, 
Zufahrt Rindenhalle – Kultur- und 
Sportzentrum, Schartental

Lader 520
Caterpillar
Pflug

€ 91,00
€ 105,00
€ 106,00

Firma
Kirchner

Rossau, Flecken,  
Ypsilonparkplatz, Kreuzungen, 
Recyclinghof, Waldweg 
Fabriksweg, Lastalweg

Pauschale
€ 15.000, 00
wenn Pauschale 
erreicht, dann
€ 105,00/h

alle Beträge netto
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1. März 2014
Fotonachweis: ersiBILD, Maria Kalss, 
Ing. Martin Kraisser, Roswitha Wörgötter, Land Tirol.
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Danke an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Superwahljahr 2013

Wiederverkauf Neuhausweg 31
Der Gemeinderat lehnt den Wiederverkauf des Anwesens 
Neuhausweg 31 (Eigentümer Fam. Langbehn-Hansen) ab.
Abstimmung: 13 ja

Zwischenfinanzierung Glasfasernetz
Für  die  Zwischenfinanzierung des Glasfasernetzes beschließt 
der Gemeinderat die Aufnahme einer Barvorlage über  
€ 250.000,00. Nach Einlangen der Förderung in Höhe 
von € 100.000,00 wird der Restbetrag von € 150.000,00  
mittels Kredit vorfinanziert. Die Rückzahlung des Kredits 
wird durch die Einnahmen aus der Leitungsvermietung fi-
nanziert.
Abstimmung: 13 ja

Schießstand Pillersee - Grundsatzbeschluss
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss zur Über-
nahme des Schießstandes durch die Gemeinde St. Ulrich 
am Pillersee. Dies ist nötig, um die dringend anstehenden 
Umbau- und Sanierungsarbeiten umsetzen zu können.
Abstimmung: 13 ja

Tourenski - Jugendcamp
Der Gemeinderat beschließt das Tourenski Jugendcamp 
mit einem Beitrag von € 100,00 zu unterstützen.
Abstimmung: 12 ja, 1 befangen

Halbmarathon
Der Gemeinderat beschließt den Pillerseer Halbmarathon 
mit einem Betrag von € 350,00 zu unterstützen.
Abstimmung: 13 ja

Blickschutzfolien Gemeindeamt
Der Gemeinderat beschließt die Blickschutzfolien für die 
Ausstattung des Gemeindeamtes bei der Fa. Stainer aus  
St. Martin bei Lofer anzuschaffen.
Abstimmung: 13 ja

Automatische Tür Gemeindeamt
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung der automa-
tischen Tür für das Gemeindeamt bei der Firma Fiegl und 
Spielberger zum Preis von € 5.455,00 netto.
Abstimmung: 13 ja
 
Kaffeemaschine
Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung einer neuen 
Kaffeemaschine für das Gemeindeamt bei der Firma Ener-
gietechnik zum Preis von € 375,00 netto.
Abstimmung: 13 ja

Schmutzläufer Volksschule
Für den Eingangsbereich der Volksschule wird ein 
Schmutzläufer zum Preis von € 2.030,70 netto bei der Fir-
ma Tischlerei/Bodenverlegung Würtl angeschafft.
Abstimmung: 13 ja

Fahrt nach Langgöns
Für die Fahrt zur Feier des Partnerschaftsjubiläums nach 
Langgöns beschließt der Gemeinderat die Übernachtung 
und das Frühstück je Teilnehmer über die Gemeinde zu 
bezahlen.
Abstimmung: 12 ja,  1 nein

Verkehrsspiegel
Beim Busumkehrplatz in Weißleiten wird für die vom 
Koglfasserweg kommenden Verkehrsteilnehmer ein Ver-
kehrsspiegel installiert.
Abstimmung: 13 ja

Das heurige Jahr war ein „Superwahljahr“ . Im Jänner 
dieses Jahres stand die Volksabstimmung mit dem The-
ma „Bundesheer“ auf dem Programm. Ende April fan-
den die Landtagswahlen statt und im September 2013 
noch die Nationalratswahlen. Sowohl die Vorbereitun-
gen und die Durchführungen, als auch die Auswertun-
gen verliefen jedes Mal sorgfältig und komplikations-
los. Dies war aber nur mit einem guten Allgemeinteam 
wie ehrenamtliche Mitwirkende und Wahlvorstände 
möglich und mit Gemeindebediensteten, die das Wahl-
lokal im KUSP vorbereiteten. Vielen Dank an alle für 
die hervorragend geleistete Arbeit!                                     

Brigitte Lackner, Bgmin
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NEU ab Februar 2014
Vielseitigkeits-Training

                           für Kinder(4-7 Jahre)
Liebe Eltern!
Der  Verein „Fit-Gym“ bietet allen Kinder von 4 bis 7 Jah-
ren, die Möglichkeit einer vielseitigen sportlichen Betäti-
gung. Mit variationsreichen Spiel- und Sportmöglichkeiten, 
ermöglichen wir einmal pro Woche (jeden Donnerstag von 
15 bis 16 Uhr) den Kindern, Ihren Drang zur Bewegung, 
unter der Leitung von geprüften Übungsleitern, zu stillen. 

Der Kurs beginnt am 06.02.2014 mit einem  
kostenlosen Schnuppertraining  
im Kultur- und Sportzentrum Pillersee   
in St. Ulrich  um 15 Uhr. 

Anmerkung: 
Gutscheine für den  
Kinder-Kurs gibt’s noch vor 
Weihnachten

Auf dein Kommen freut sich das 
Fit Gym -Team.

Nähere Auskünfte unter 0664-61 
71 790 
Obmann: Köck Helmut 
www.fitgym.at



25 Jahre Partnerschaft

Jubiläumsfest in unserer Partnergemeinde Langgöns
Seit nunmehr 25 Jahren besteht die Partnerschaft mit der 
Gemeinde Langgöns in Hessen. Nach der ersten Jubilä-
umsfeier in St. Ulrich a. P. im Rahmen des Feuerwehr-
festes in Flecken, fand vom 15. bis zum 17. November 
der Gegenbesuch in der 12.000 Einwohner zählenden Ge-
meinde statt.
Unter Führung von Bürgermeisterin Brigitte Lackner und 
Vizebürgermeister Ernst Pirnbacher reiste die Gemeinde-
vertretung an, mit dabei die Bundesmusikkapelle St. Ul-
rich am Pillersee, die Nuaracher Stoabergplattler und eine 
Vertretung der Freiwilligen Feuerwehr Flecken mit Kom-
mandant Toni Auer an der Spitze. Nach einem festlichen 
Abend am Freitag im Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Dornholzhausen erfolgte am Samstag abends 
der Festakt, bei dem neben Ansprachen und Ehrungen 
die Nuaracher Bundesmusikkapelle konzertierte und die 
Plattler auftraten. Dies im vollbesetzten Bürgersaal der 
Gemeinde, der nach Aussagen des Bürgermeisters schon 
Jahre nicht mehr so gerammelt voll war, wie an diesem 
festlichen Jubiläumsabend. Umrahmt wurde der Abend 
noch von einem Tiroler Markt, der an verschiedenen Stän-
den Produkte aus dem Pillerseetal anbot und am Ende des 
Abends so gut wie ausverkauft war.
Einen herzlichen Dank an alle, die an der Fahrt nach Lang-
göns teilgenommen haben und den Besuch in unserer Part-
nergemeinde zu einem unvergesslichen Ereignis gemacht 
haben.            Text und Fotos: ersi  
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Katharina Trixl 12. Dezemer 2012Peter Nothegger
Katharina Wörter 17. April 2013Johann Schreder
Sandra Hechenberger 25. Mai 2013Andreas Wopfner
Myriam Deli 25. Mai 2013Götz Freudenmacher
Simone Lackner 29. Juni 2013Alex Raffeiner
Rosmarie Bucher 16. August 2013Alois Brüggl

Stefan Winkler   25.12.2012
Franz Prader   30.12.2012
Walter Pirchl   21.02.2013
Katharina Dialer   09.03.2013
Ernst Neubauer   22.03.2013
Johanna Massinger  19.04.2013
Katharina Hauser  27.05.2013
Heinz Schmitt   02.06.2013
Dieter Lieb   30.06.2013
Alban Blassnigg   02.07.2013
Maria Müller   03.07.2013
Thomas Wimmer  31.07.2013
Elisabeth Wach   08.08.2013
Anton Eder   07.10.2013

Standesfälle

Unsere lieben Verstorbenen

Standesfälle

Das Ja - Wort haben sich gegeben

Standesfälle

Ehejubiläen
50 Jahre
Gertraud und Leonhard Nothegger
Katharina und Thomas Eller

60 Jahre
Anna und Josef Massinger

www.trauerhilfe.at

Summa Summarum
 Sag, wie wär es, alter Schragen,
 wenn du mal die Brille putztest,
 um ein wenig nachzuschlagen,
 Wie du deine Zeit benutztest.

 Oft wohl hätten dich so gerne 
 weiche Arme weich gebettet;
 doch du standest kühl von ferne,
 unbewegt, wie angekettet.
	 Oft	wohl	kam′s,		dass	du	die	schöne
 Zeit vergrimmtest und vergrolltest,
 nur weil diese oder jene
 nicht gewollt, so wie du wolltest.
 Demnach hast du dich vergebens
 meistenteils herumgetrieben;
 denn die Summe unsres Lebens
 sind die Stunden, wo wir lieben.
   
    Wilhelm Busch
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Sophia Huetz
22.12.2012

Laura Möschl
04.01.2013

3630 g          52 cm

Matteo Nothegger 
23.01.2013

3900 g          53 cm

Amelie Mühlburger
 03.04.2013

3140 g          52 cm

Vinzent Würtl 
22.05.2013

4000 g          54 cm

Johannes Huber
30.05.2013

3250 g          53 cm

Lea Sophie Stenitzer
05.06.2013

Xaver Zehentner 
18.06.2013

3780 g          53 cm

Michael Wurzenrainer 
26.06.2013

3560 g          52 cm

Paul Waltl
11.07.2013

3550 g           54 cm

Anna Gasser 
15.07.2013

3130 g          53 cm

Jamie Rieder
26.07.2013

2930 g          48 cm

Noah Mitterer 
30.07.2013

Anna Widmoser
29.08.2013

3450 g           53 cm

Samuel Wörter
06.09.2013

3410 g           52 cm

Laura Nothegger
17.10.2013

3510 g           51 cm

Moritz Wopfner
27.10.2013

3540 g          54 cm

Julia Stolzlechner
30.10.2013

3300 g          53 cm

     Da werDen HänDe sein 
         Die DicH tragen,
     unD arme 
         in Denen Du sicHer bist,
     unD menscHen 
         Die Dir oHne Fragen zeigen,
     Dass Du
         willkommen bist.

babygalerie



Region Pillerseetal - Leogang

Leader und Netzwerk Land Jahrestagung in Fieberbrunn
Der Festsaal von Fieberbrunn war am 12. und 13. Novem-
ber das Zentrum für Akteure im ländlichen Raum, folgten 
doch knapp 300 Teilnehmer aus allen Bundesländern und 
Interessensvertretungen der Einladung. Bei der Jahresta-
gung wurden ein Rückblick in die zu Ende gehende EU-
Förderperiode 2007-2013 und ein Ausblick in die neue 
Förderperiode 2014-2020 gewährt. Grußworte und Fach-
impulse gab es zudem von NR Hermann Gahr und Joe 
Margreiter, Geschäftsführer der Tirolwerbung. Es folgten 
Fachvorträge unter anderem von Peter Kaltenegger (Euro-
päische Kommission) und Sektionschef Ignaz Knöbl vom 
Lebensministerium. Es ist eine besondere Ehre und Aner-
kennung unserer Arbeit, dass wir höchstrangige Vertreter 
aus Brüssel, aus dem Ministerium und aus den Ländern in 
unserer Region begrüßen durften, ist es doch seit über 10 
Jahren das erste Mal, dass diese Jahrestagung wieder im 
Westen von Österreich stattfindet, so Obmann Sebastian 
Eder und Geschäftsführer Stefan Niedermoser von der Re-
gionalentwicklung PillerseeTal-Leogang unisono. 
Für die Region Pillerseetal-Leogang stehen die nächsten 
Monate im Zeichen einer Neuausrichtung. Es müssen in 
einer mittels breiter Bevölkerungseinbindung zu erstellen-
den lokalen Entwicklungsstrategie die Schwerpunkte der 
nächsten 7 Jahre ausgearbeitet werden. Diese Strategie 
bildet die Grundlage, ob man auch in der nächsten För-
derperiode bis 2020 wiederum Zugriff auf Leader-Mittel 
seitens der EU hat. Andererseits gibt es Bestrebungen von 
benachbarten Gemeinden im Bezirk Kitzbühel, der Regi-
onalentwicklung Pillerseetal-Leogang beizutreten, welche 
bereits seit 1996 mit dem Leader-Programm arbeitet. Ne-
ben der Plattformtätigkeit und den regionalen Themenum-
setzungen des Leader-Vereins geht es hier für die Region 
auch um nicht unbeträchtliche Fördersummen von ca. 4 
Mio. Euro für die nächsten 7 Jahre, so Stefan Niedermo-
ser. Bei der Jahrestagung ist es gelungen, die Region bei 
den verantwortlichen Personen von EU, Bund und Land 
speziell ins Rampenlicht zu rücken. Ein besonderer Dank 
gilt der Familie Brendtner, dem Team vom Hotel Alte Post, 
den Bäuerinnen, der Gemeinde Fieberbrunn und der Gärt-
nerei Plattner, welche den Blumenschmuck zur Verfügung 
stellte.                                                  Stefan Niedermoser

Obmann Dr. Sebastian Eder bei seinen Ausführungen
Fotos: Foto Heinz

Geschäftsführer Stefan Niedermoser anlässlich der Preisver-
leihung für den Leader-Innovationspreis. Im Bild mit Isabelle 
Grössbacher von der Region Mostviertel-Mitte als Preisträge-
rin für das Projekt „Energy-Camps für Kinder und Jugendli-
che“.

Die zahlreichen Besucher erhielten interessante Informatio-
nen bei den Vorträgen von NR Hermann Gahr, Joe Margreiter 
(Tirol Werbung), Peter Kaltenegger (Europäische Kommissi-
on) und Sektionschef Ignaz Knöbl vom Lebensministerium.
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Kindergarten St. Ulrich am Pillersee

Papas basteln für ihre Kinder

Auch heuer haben die Papas wieder fleißig für ihren 
Nachwuchs gebastelt. Bei folgenden Personen möchten 
wir uns herzlich bedanken:
• Bei allen Papas, die so fleißig Laternen für ihre Kin-

der gebastelt haben.
• Bei Stolzlechner Günther und Monika, die für den 

Väter - Bastelabend eine „Würstljause“ spendiert 
haben.

• Bei allen Eltern der Kindergarten – und Spatzennest-
kinder für die tatkräftige Mithilfe und Unterstützung 
beim Laternenumzug, besonders bei denen, die beim 
Verkauf der Verpflegung so selbstverständlich gehol-
fen haben.

• Bei der Musikkapelle und Gemeinde für die Benüt-
zung des Pavillons.

• Bei der Feuerwehr für die Absperrung und Sicherheit 
der Kinder beim Umzug.

• Mettler Bettina und Maria Kalss für die schönen 
Fotos.

Außerdem bedanken sich die Kinder vom Spatzennest 
und Kindergarten mit ihren Pädagoginnen für die Unter-
stützung beim „Dorfadvent“, sowie beim Obst- und Gar-
tenbauverein für die tolle Aktion „ Tag des Apfels“. Alle 
haben die wunderbaren Äpfel genossen. Maria Kalss und 
Stefan Wörter haben uns bestens bewirtet. Vielen Dank.

Monika Egger

Wie jedes Jahr, war auch heuer die Stimmung beim Väterbas-
teln wieder bestens.                   Foto: Kindergarten  St. Ulrich a. P.

Volksschule St. Ulrich am Pillersee

Gesunde Jause die schmeckt!

Zum ersten Mal die Aktion „Gesunde Jause“ gab es im 
heurigen Schuljahr am 15. November. Die Eltern um El-
ternvertreter Martin Edenhauser zauberten Snacks, Brote 
und Säfte zur großen Pause, dass sich die Tische nur so 
bogen. Kinder aber auch Lehrpersonen griffen beherzt zu 
und ließen sich die appetitlichen Happen schmecken. Die 
Schüler waren begeistert und freuen sich auf den nächsten 
Tag der gesunden Jause in unserer Volksschule.

Martin Kraisser

Weihnachtsgedanke
„Eine Kerze abbrennen lassen

und sich wirklich einmal  
die Zeit dazu nehmen,

gar nichts weiter zu tun als dieses.“

Brigitte Lackner
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Hauptschule Fieberbrunn

Vorschulkinder besuchen die Hauptschule
Die Klasse 4a hat im Rahmen des „projekteuropa“ das 
Buch „Müllschrank“ geschrieben. 10 Schülerinnen haben 
darin insgesamt 6 Märchen verfasst. Diese Geschichten 
wurden den eingeladenen Vorschulkindern aus Fieber-
brunn von unseren geschminkten Autorinnen  vorgetragen.

Ein selber geschriebenes Lied wurde gemeinsam mit den 
angehenden Schulkindern gesungen.
Die Begeisterung unserer Besucher spürte man speziell 
beim Refrain:

Kaufe weniger, dafür öfter!
Du entscheidest bei jedem Einkauf,
was du brauchst!
Mit jedem Einkauf, den du machst
kannst du die Welt verändern.

„Kauf  weniger, dafür öfter!“ sollen sich  schon die 
Jüngsten in unserer Gesellschaft zu Herzen nehmen, da-
mit der Unsinn des Wegwerfens von Produkten aufhört!
Die Idee dahinter ist, dass Kinder schon sehr früh rich-
tiges Verhalten einüben sollen, denn der Schutz unseres 
Klimas ist notwendig, um das Leben auf unserer Erde 
weiterhin für alle zu ermöglichen.

Dieses Projekt wurde dankenswerterweise unterstützt von 
Frau Call Helga (Korrekturlesen /Lesen), von Kolar Mo-
nika, Valenta Ursula und Koidl Maria Luise (Schminken), 
von Bergmann Anneliese (Buffet) und schließlich unseren 
filmenden Schul-Regisseur Leo Waltl.

Ein besonderer Dank gebührt auch den Vorschulkinder-
gartenpädagoginnen, die unsere Schule besuchten und die 
gewonnenen Impulse nachhaltig umsetzen.

Hauptschule Fieberbrunn
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Hauptschule Fieberbrunn

Neues aus der Bücherei
Vom 6.-8. November 2013 fand in der Aula Ost die 
Buchverkaufsausstellung statt. Die Deutschlehrer/innen 
besuchten mit ihren Gruppen die Ausstellung und alle 
konnten nach Herzenslust stöbern, lesen und schmökern. 
Viele Eltern erlaubten ihren Kindern den Kauf eines oder 
sogar mehrerer Bücher. Danke!
Wer gemütlich chillen und lesen will, kommt in die 
Bücherei! Durch einen kleinen Umbau wurde mehr Platz 
geschaffen. Die 2a hat in Werken ordentlich geschuftet 
und für die Bücherei eine Lesepalme aus alten Büchern 
gebaut. Was unter einer Palme nicht fehlen darf?  
Natürlich Liegestühle!
Wer wünscht sich ein Buch für die Bibliothek?  
Aufschreiben und in die Bücherwunschkiste werfen….
diese quillt schon über….
Sammy. So heißt unser Hund. Er fühlt sich zwischen den 
neuen, kuscheligen Kissen in der Leseecke besonders 
wohl. Jeden Tag in der Früh, in jeder großen Pause  
und auch in der Mittagspause wird er verwöhnt und ge-
streichelt.                                  Hauptschule Fieberbrunn

Hauptschule Fieberbrunn

Erste Hilfe an der Hauptschule
Ein Großteil der Bevölkerung scheut sich davor, bei 
einem Notfall, Erste Hilfe zu leisten – meist aus Angst, 
etwas falsch machen zu können. Aus diesem Grund findet 
derzeit wieder ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Grundkurs in 
den 4. Klassen der Hauptschule Fieberbrunn statt. 
Die Jugendlichen, welche sich trotz vielseitiger nachmit-
täglicher Termine Zeit nehmen, das Helfen zu erlernen, 
sind mit großer Begeisterung dabei.

Hauptschule Fieberbrunn

Sammlung für die Krebshilfe
Im April 2013 nahmen 18 Gruppen  

(= 39 Schüler) an der jährlichen Sammlung für 
die Krebshilfe Tirol teil.  

Das beeindruckende Ergebnis  
der Sammlung betrug 4.078,-- €.  

Die drei besten Teams der Schule wurden Ende 
September nach Innsbruck eingeladen. Sie wurden 

ausgezeichnet,  
bekamen eine gute Jause und Kinogutscheine.
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Einstimmung auf die stille Zeit

Stimmungsvolle Nuaracher Adventfeier
Am ersten Adventsonntag findet traditionell die „Nu-
aracher Adventfeier“, veranstaltet von der Gemeinde 
St.Ulrich am Pillersee und dem Seniorenbund, im Kultur- 
und Sportzentrum statt.
Auch dieses Jahr konnte Organisator und Moderator Rudi 
Mitterer wieder ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine stellen und Bgm. Brigitte Lackner begrüßte alle 
Zuhörer aufs Herzlichste. Insgesamt fünf Musikgruppen 
unterhielten das zahlreich erschienene Publikum, darunter 
eine Weisenbläsergruppe und eine Klarinettengruppe der 
Bundesmusikkapelle St.Ulrich a.P., die Nuaracher Stub’n 
Musi, eine Sängerrunde der Chorgemeinschaft St. Ulrich 
am Pillersee sowie die Geschwister Adi und Walter Tro-
ger. Adi Troger las eigene Gedichte und Gschichtl’n, pas-
send zur Adventszeit, die auch ein wenig zum Nachdenken 
anregten. Auf Wunsch einer Besucherin gab er auch das 
Gedicht „Tee, Tee und no amoi Tee“ zum Besten. Einen 
netten Abschluss bildete ein Hirtenspiel einiger Schüler 
der 4. Klasse Volksschule St.Ulrich a.P. unter der Leitung 
von Lehrerin Teresa Sojer und Direktor Siegfried Gasser. 
Die besinnliche Adventfeier stimmte die Zuhörer auf die 
kommende stille Zeit ein.                                       Maria Kalss

Eine Sängergruppe der Chorgemeinschaft überzeugte mit  
„a cappella“ Darbietungen.                            Fotos: Maria Kalss

Besinnliches und Heiteres mit Gedichten und Gschichtl’n von 
Adi Troger.   

Die junge Klarinettengruppe mit Florian, Verena, Annika und 
Lisa.

Gemütliche Unterhaltung mit der Nuaracher Stub’n Musi.  

Die Weisenbläsergruppe mit Christoph, Stefan, Luca und  
Raphael.

Schüler der 4. Klasse Volksschule überraschten mit einem 
Hirtenspiel.  
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Christbaumspender Dorfadvent 2013
Raiffeisenbank St. Ulrich a. P. - Waidring 4

Massinger Anton - Kiosk Pillersee 1

Quo Transport GmbH 4

Kirchner Michael - Schotter und Erdbau 3

Erwin Siorpaes - Werbeagentur und Verlag 2

Brigitte Lackner - Bürgermeisterin 2

TVB Pillerseetal 2

Fa. Bendler - Baumeister 3

MeJo - Thomas Mettler - Garagentore 2

RMD Franz Prader 2

Ulrich Würtl - Schotter und Erdbau 1

Hannes Harasser - Kaminkehrermeister 1

Josef Mack GmbH & Co KG - Latschenbad 1

Günter Stolzlechner - Fleischermeister 3

Johann Eder - Spenglerei 1

Anton Nothegger - Tischlerei 1

Energietechnik 3

Prama Bau 1

Intersport Günther 1

Ing. Helmut Hinterholzer - Baumeister 2

Autohaus Gerda Schwaiger 1

Bergbahn Pillersee GesmbH 1

Nothegger Transport Logistik 1

Schischule Pillersee 1

Tischlerei Bodenverlegung Würtl 1

Holzbau Huetz 3

Sinus Sportadventures - Georg Wörter 1

Generali Versicherung - Roland Pirchl 1

Restaurant Birnbacher 2

Sparmarkt Koblinger 2

Jakob Wörter jun. - Holzschlägerei 1

Johann Brüggl - Selbständiger Buchhalter 1

Appartements Schartental - Fam. Papp 1

Stefan Obwaller - Getränkehandel 1

Sebastian Berger - Tischlerei 1

Christkind 2

Robert Wagstätter - Tischlerei 1

Forellenranch - Fam. Massinger 1

Restaurant Tortuga - Anton Widmoser 1

Pillerseehof AG 1

Ingenieurbüro DI Peter Pollhammer 4

Seerestaurant Blattl - Christine Würtl 1

Gesundheitshof Jaggling - Familie Danzl 1

Zimmermeister Josef Simair 1

Herzlichen Dank den Christbaumspendern!

Weihnachtsstimmung

Dorfadventfeier 2013
Alle Jahre wieder... Auch heuer fand wieder der Nuaracher  Dorfadvent 
statt. Und das bereits zum 15. Mal. Mehr als siebzig Christbäume wurden 
von der St. Ulricher Wirtschaft spendiert und bei Glühwein und Punsch 
lauschten die Besucher den Weihnachtsliedern, aufgeführt von Kinder-
gartenkindern und Volksschullehrer und den Weisenbläsern der Bundes-
musikkapelle. Der Kindergarten hatte einen eigenen Verkaufsstand mit 
selbstgebastelten Produkten, die Landjugend versorgte die Anwesenden 
mit heißen Würsteln und der Verein IDUS kredenzte heiße Maroni, Glüh-
wein und Kinderpunsch. Nach dem Verteilen von „Engelsgeschenken“ 
an die Kinder, zogen die Glücksengerl die Lose aus der Weihnachtsbox 
und viele glückliche Christbaumgewinner schleppten ihren Baum nach 
Hause, wo er am Heiligen Abend für weihnachtliche Stimmung sorgen 
wird. Ein herzliches Dankeschön  an alle Mitwirkenden und Sponsoren!                                                               

Martin Kraisser
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Schützengilde Pillersee

Saisonabschluss mit Silbermedaille
Als Saisonabschluss veranstaltete die Schützengilde heu-
er ein Preisfischen mit anschließendem Abendessen bei 
der Forellenranch. Nach einem gelungenem Nachmittag 
konnte Manuel Bucher  als „Fischmeister“ gekürt werden. 
Seit dem heurigen Herbst ist die Schützengilde Pillersee 
wieder mit einer Luftpistolen- bzw. Luftgewehrmann-
schaft „stehend frei“ bei den Rundenwettkämpfen des Be-
zirkes Kitzbühel dabei.
Zur Silbermedaille dürfen wir Anton Unterdorfer gratu-
lieren. Er kletterte in einem spannenden Bewerb bei der 
Staatsmeisterschaft im Bewerb Sportpistole-Mannschaft 
für das Team Tirol am 30.08. aufs nationale Stockerl und 
brachte so einen Vertreter der Schützengilde Pillersee in 
die Ergebnisliste der österreichischen Staatsmeisterschaft. 
Hut ab für diese tolle Leistung!
Wir wünschen frohe Weihnachten und freuen uns im neu-
en Jahr auf zahlreichen Besuch im Schießstand Pillersee.

Rupert Zehentner

Anton Unterdorfer                                                    Foto: privat
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Die Skischule Pillersee wünscht frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
6393 St. Ulrich am Pillersee / Tirol      Telefon 05354 88228       Mobil 0664 162 58 52

31.12.2013 18:00 Uhr Fackellauf beim Kröpfellift
01.01.2014 20:30 Uhr Skishow mit Feuerwerk beim Hochleitenlift
13.01. bis 17.01.2014 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Schülerskikurs
20.01. bis 24.01.2014 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Bambinikurs

Skischultermine im Winter 2013/2014

Nuaracher
Kinderfasching
Samstag, 22. Februar 2014

im Kulturzentrum Pillersee

Kirchbichl-Rennen

Kultur am Pillersee 
freut sich über viele Teilnehmer!

... nähere Infos folgen!

Samstag, 1. März 2014
Start bei der Pfarrkirche

Solltest du Fragen zur Mitgliedschaft bei der  
Schützengilde Pillersee haben oder unseren  
Verein auf andere Weise unterstützen wollen,  
wende dich einfach an Oberschützenmeister  
Rupert Zehentner unter der Telefonnummer  
0664 750 73 468 oder per E-Mail an  
rupert.zehentner@gmx.net



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2014
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

1 Mi Neujahr  
Skishow Skischule Pillersee 1 Sa 1 Sa Kirchbichlrennen

2 Do Recyclinghof geöffnet 2 So 2 So
3 Fr 3 Mo 3 Mo
4 Sa Feuerwehrball FF-St. Ulrich a. P.

Konzert Fritzner Musikanten 4 Di 4 Di
5 So 5 Mi 5 Mi
6 Mo Hl. 3 Könige 6 Do Recyclinghof geöffnet 6 Do Recyclinghof geöffnet

7 Di 7 Fr Müllabfuhr 7 Fr Müllabfuhr

8 Mi 8 Sa Schlittenhunde bis 23.02 8 Sa
9 Do Recyclinghof geöffnet 9 So 9 So

10 Fr Müllabfuhr
JHV FC-St.Ulrich a. P. 10 Mo 10 Mo

11 Sa Winterschießen Luftgewehr
jeweils Sa und So bis 30.03. 11 Di . 11 Di

12 So 12 Mi 12 Mi
13 Mo Schülerskikurs bis Freitag 17.01. 13 Do Recyclinghof geöffnet 13 Do Recyclinghof geöffnet

14 Di 14 Fr Mondscheinsprint auf die  
Buchensteinwand 14 Fr

15 Mi 15 Sa 15 Sa
16 Do Eisschützen Vereinsmeisterschaft 

Damen           Recyclinghof geöffnet 16 So 16 So IDUS Winterspiele

17 Fr JHV Feuerwehren 17 Mo 17 Mo
18 Sa 18 Di 18 Di
19 So 19 Mi 19 Mi
20 Mo Bambiniskikurs bis Freitag 24.01. 20 Do Recyclinghof geöffnet 20 Do Recyclinghof geöffnet

21 Di 21 Fr Müllabfuhr 21 Fr Müllabfuhr

22 Mi 22 Sa Kinderfasching 22 Sa
23 Do Langlauf Masters WM bis 01.02.

Eisschützen VM Herren 23 So Ende Schlittenhunde 23 So Pfarrversammlung

24 Fr JHV Wanderverein          Müllabfuhr
Eisschützen VM Herren 24 Mo 24 Mo

25 Sa Eisschützen VM Herren 25 Di 25 Di
26 So 26 Mi 26 Mi
27 Mo 27 Do Recyclinghof geöffnet 27 Do Recyclinghof geöffnet

28 Di 28 Fr 28 Fr
29 Mi 2014

Termine ohne Gewähr! Änderungen vorbehalten!

29 Sa
30 Do Recyclinghof geöffnet 30 So
31 Fr 31 Mo



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2014
APRIL MAI JUNI

1 Di 1 Do Staatsfeiertag
Maiblasen 1 So IVV Wandertag

2 Mi 2 Fr Müllabfuhr
Problemstoffsammlung 2 Mo

3 Do Recyclinghof geöffnet 3 Sa 3 Di
4 Fr Müllabfuhr 4 So Floriani 4 Mi
5 Sa Schützengilde Winterfinale 5 Mo Konzert Musikschule 5 Do Recyclinghof geöffnet

6 So 6 Di 6 Fr
7 Mo 7 Mi 7 Sa
8 Di 8 Do Recyclinghof geöffnet 8 So Pfingstsonntag

9 Mi 9 Fr 9 Mo Pfingstmontag

10 Do Recyclinghof geöffnet 10 Sa 30 Jahre Chorgem. Konzert KUSP
Adolari Bittgang 10 Di

11 Fr Vereins- und Ostereierschießen 11 So 11 Mi
12 Sa Vereins- und Ostereierschießen 12 Mo 12 Do Recyclinghof geöffnet

13 So Vereins- und Ostereierschießen 13 Di 13 Fr Müllabfuhr

14 Mo 14 Mi 14 Sa
15 Di 15 Do Recyclinghof geöffnet 15 So
16 Mi 16 Fr Reitturnier Dressur          Müllabfuhr 16 Mo
17 Do Recyclinghof geöffnet 17 Sa Reitturnier Dressur 17 Di
18 Fr Ostermarkt Weißleiten    Müllabfuhr 18 So Reitturnier Dressur 18 Mi Recyclinghof geöffnet

19 Sa Ostermarkt Weißleiten 
Sportlerehrung Sperrmüllsammlung 19 Mo 19 Do Fronleichnam

20 So Ostersonntag 20 Di 20 Fr Müllabfuhr

21 Mo Ostermontag 21 Mi 21 Sa Feuerbrennen

22 Di 22 Do Reitturnier Springen
Recyclinghof geöffnet 22 So

23 Mi 23 Fr Reitturnier Springen 23 Mo
24 Do Recyclinghof geöffnet 24 Sa Reitturnier Springen 24 Di
25 Fr 25 So Reitturnier Springen 25 Mi
26 Sa Frühjahrskonzert Musikkapelle 26 Mo 26 Do Recyclinghof geöffnet

27 So Erstkommunion 27 Di 27 Fr Feuerwehrfest FF-St. Ulrich a. P.

28 Mo 28 Mi Recyclinghof geöffnet 28 Sa Feuerwehrfest FF-St. Ulrich a. P.

29 Di 29 Do Christi Himmelfahrt 29 So Feuerwehrfest FF-St. Ulrich a. P.
Herz Jesu

30 Mi Maibaum Aufstellen Altherren
Recyclinghof geöffnet 30 Fr Müllabfuhr 30 Mo

31 Sa Bulls Party



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2014
JULI AUGUST SEPTEMBER

1 Di 1 Fr Schmankerlfest 1 Mo
2 Mi Seeleuchten 2 Sa 2 Di
3 Do Recyclinghof geöffnet 3 So Bergmesse Buchensteinwand 3 Mi Seeleuchten

4 Fr 4 Mo 4 Do Kulturverein Kabarett
Recyclinghof geöffnet

5 Sa 5 Di 5 Fr Müllabfuhr

6 So Ulrichstag 6 Mi Seeleuchten 6 Sa Strassentur. Eissch. /  Buachrennen 
130 Jahr-Fest Musikkapelle 

7 Mo 7 Do Recyclinghof geöffnet 7 So 130 Jahr-Fest Musikkapelle 

8 Di 8 Fr Müllabfuhr 8 Mo Kreuzweg

9 Mi Seeleuchten 9 Sa 9 Di
10 Do Recyclinghof geöffnet 10 So 10 Mi Seeleuchten

11 Fr Müllabfuhr 11 Mo 11 Do Reitturnier Springen
Recyclinghof geöffnet

12 Sa 12 Di 12 Fr Reitturnier Springen

13 So 13 Mi Seeleuchten 13 Sa Reitturnier Springen

14 Mo 14 Do Recyclinghof geöffnet 14 So Reitturnier Springen

15 Di 15 Fr Maria Himmelfahrt 15 Mo
16 Mi Seeleuchten 16 Sa 16 Di
17 Do Recyclinghof geöffnet 17 So 17 Mi Seeleuchten

18 Fr 18 Mo 18 Do Recyclinghof geöffnet

19 Sa 19 Di 19 Fr Reitturnier Springen        Müllabfuhr
JHV Nuaracher Bulls

20 So 20 Mi Seeleuchten 20 Sa Reitturnier Springen
Sperrmüllabfuhr

21 Mo 21 Do Recyclinghof geöffnet 21 So Reitturnier Springen
Schafelbergmesse

22 Di 22 Fr Schmankerlfest               Müllabfuhr 22 Mo
23 Mi Seeleuchten 23 Sa 23 Di
24 Do Recyclinghof geöffnet 24 So 24 Mi
25 Fr Müllabfuhr 25 Mo 25 Do Recyclinghof geöffnet

26 Sa 26 Di 26 Fr Problemstoffsammlung

27 So Bezirks Musikfest Kirchdorf 27 Mi Seeleuchten 27 Sa
28 Mo 28 Do Recyclinghof geöffnet 28 So IDUS Flohmarkt

29 Di 29 Fr 29 Mo
30 Mi Seeleuchten 30 Sa 30 Di
31 Do Recyclinghof geöffnet 31 So IDUS Sommergaudi



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2014
OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

1 Mi 1 Sa Allerheiligen 1 Mo
2 Do Recyclinghof geöffnet 2 So 2 Di
3 Fr Müllabfuhr 3 Mo 3 Mi
4 Sa 4 Di 4 Do Recyclinghof geöffnet

5 So Erntedank 5 Mi 5 Fr
6 Mo 6 Do Recyclinghof geöffnet 6 Sa
7 Di 7 Fr 7 So JHV Musikkapelle

8 Mi 8 Sa 8 Mo Maria Empfängnis

9 Do Recyclinghof geöffnet 9 So 9 Di
10 Fr 10 Mo 10 Mi
11 Sa 11 Di 11 Do Recyclinghof geöffnet

12 So Schafausstellung 12 Mi 12 Fr Müllabfuhr

13 Mo 13 Do Recyclinghof geöffnet 13 Sa
14 Di 14 Fr Müllabfuhr 14 So
15 Mi 15 Sa 15 Mo
16 Do Recyclinghof geöffnet 16 So 16 Di
17 Fr Müllabfuhr 17 Mo 17 Mi
18 Sa 18 Di 18 Do Recyclinghof geöffnet

19 So 19 Mi 19 Fr Weihnachtsmarkt Weißleiten

20 Mo 20 Do Recyclinghof geöffnet 20 Sa Weihnachtsmarkt Weißleiten

21 Di 21 Fr JHV Schützenkompanie 21 So
22 Mi 22 Sa Cäcilienkonzert 22 Mo
23 Do Recyclinghof geöffnet 23 So Gemeindeversammlung

Cäcilienmesse 23 Di
24 Fr 24 Mo 24 Mi Recyclinghof geöffnet

25 Sa JHV Theater 25 Di 25 Do Christtag

26 So Nationalfeiertag
Halbmarathon Buchensteinwand 26 Mi 26 Fr Stefanitag

27 Mo 27 Do Recyclinghof geöffnet 27 Sa Müllabfuhr

28 Di 28 Fr Müllabfuhr 28 So
29 Mi 29 Sa 29 Mo
30 Do Recyclinghof geöffnet 30 So 30 Di
31 Fr Müllabfuhr 31 Mi



Kultur am Pillersee

Kasperl begeisterte Groß und Klein
Kinder, Kinder, da war was los! Am 
Samstag, den 9. November machte 
der oberösterreichische Mundart-
kasperl Ernest Thunhart aus Traun 
mit seinem Stück „Kasperl und der 
verzauberte Prinz“ Station im Kul-
tur- und Sportzentrum in St.Ulrich 
am Pillersee. An die 200 Kinder mit 
ihren Mamas und Papas fanden den 
Weg nach Nuarach und wollten sich 
den Kasperl nicht entgehen lassen. 
Im Anschluss mischte sich Kasperl 
noch unters Publikum und die Kin-
der konnten sich mit ihm fotografie-
ren lassen. Der Verein „Kultur am 
Pillersee“ sorgte mit selbstgebacke-
nen Muffins und einer Kaffeebar für 
einen kurzweiligen Nachmittag für 
Groß und Klein.               Maria Kalss Autogrammstunde und Fototermin mit dem Herrn Kasperl.                   Foto: Aline Rose

Gesunde Jause

Tag des Apfels findet großen Anklang
Jedes Jahr wird am zweiten Freitag im November der 
„Tag des Apfels“ gefeiert. Anlass genug, um die Kinder 
im Spatzennest, im Kindergarten und in der Volksschule 
in St. Ulrich am Pillersee mit Apfelsaft und Äpfeln zu ver-
wöhnen. 
Stefan Wörter, Obmann-Stv. vom Obst- und Gartenbau-
verein Pillerseetal, brachte frisch gepressten Apfelsaft für 
die Kinder mit und die Gemeinde St.Ulrich am Pillersee 
spendierte die Äpfel dazu. 
Der Apfel ist mit einem Pro-Kopf-Verbrauch von 29 Kilo 
pro Jahr das beliebteste Obst der Österreicherinnen und 
Österreicher. Knackig, lecker und gesund. Als Pausens-
nack, Knabberei oder Dessert ist der Apfel unschlagbar. Er 
liefert nicht nur puren Genuss, sondern gleichzeitig auch 
schnell verfügbare Vitamine, Mineralstoffe und sekundä-
re Pflanzenstoffe. Die alte Volksweisheit „An apple a day, 
keeps the doctor away“ verspricht nicht zu viel. 
In der Volksschule St.Ulrich am Pillersee wird es auch in 
diesem Schuljahr wieder eine ganzjährige Apfelaktion ge-
ben, die gesponserten Äpfel werden ca. alle vier Wochen 
den Schülern gratis in der Pause angeboten.

Maria Kalss

Die Kinder der Volksschule wurden am Tag des Apfels mit Ap-
felsaft und knackigen Äpfeln versorgt.        Fotos: Maria Kalss

Stefan Wörter vom Obst- und Gartenbauverein Pillerseetal 
überraschte die Kindergartenkinder mit gesundem Apfelsaft.
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Skiclub Pillersee

Start in die Wintersaison des alpinen Schinachwuchses

Tanzsportzentrum Pillersee

Der Nachwuchs tanzt groß auf!

Nach zahlreichen Trainingseinheiten auf den Gletschern 
kann nun der alpine Schinachwuchs auch auf unseren hei-
mischen Bergen mit den Vorbereitungseinheiten für die 
kommende Rennsaison beginnen. 

Im Kinderbereich hat sich zwischen dem WSV St. Jakob 
in Haus und dem SC St. Ulrich am Pillersee wieder eine 
Trainingsgemeinschaft gebildet. Die Kinder werden von 
Schwaiger Theresa aus Fieberbrunn trainiert. Geplant ist 
die Teilnahme an den Eröffnungsrennen im Pillerseetal, 
den 7 Bezirkscups und diversen landesweiten Rennen so-
wie der alljährlich stattfindenden Clubmeisterschaft.

Die Schüler trainieren in einer Trainingsgemeinschaft im 
gesamten Pillerseetal (SC Fieberbrunn, SC Hochfilzen, SC 
St. Ulrich a. P., WSV St. Jakob in Haus, SC Waidring). Das 
Ziel hier ist die Heranführung an das bezirksweite Leis-
tungsniveau, um Nominierungen für den Einsatz bei den 
landesweiten Wettbewerben zu erreichen. Derzeit ist Pirn-
bacher Florian in den Bezirkskader und Winkler Jessica in 
den erweiterten Bezirkskader nominiert.

Bei Interesse am alpinen Schitraining steht Alpinreferent 
Wörter Engelbert gerne für Auskünfte zur Verfügung 
(0664 4350219).                                    Klaus Pirnbacher

Kinder des SC St. Ulrich a. P. und WSV St. Jakob i. H. mit 
Trainerin Schwaiger Theresa, Alpinreferent Wörter Engelbert 
und Pirnbacher Klaus.                                    Foto: Weigl Martin

Bei der vom TSZ Pillerseetal durchgeführten Tiroler Tanz-
Meisterschaft für Schüler, Junioren und Jugendliche (12. 
10.) und dem Bewertungsturnier (13.10.2013) in St. Ul-
rich am Pillersee haben sich insgesamt 95 Paare aus den 
Bundesländern Wien, Steiermark, Oberösterreich, Salz-
burg, Kärnten und Tirol gemeldet.
Der Sportdirektor des Österr. Tanzsportverbandes, Herr 
Peter Steinerberger, hat dem Organisationskomitee des 
TSZ-Pillerseetal besonders herzlich gedankt. Hervorge-
hoben hat Herr Steinerberger auch, dass Bürgermeisterin 
Brigitte Lackner volle 2 Tage beim Turnier anwesend war.
Die meisten Nennungen (24) stellte das TSZ-Pillerseetal! 
Es wurde für seine Nachwuchsarbeit mit drei Tiroler Meis-
tertiteln belohnt: Florian Pirnbacher und Anna Mariacher 
in der Juniorenklasse, Lacko Duda und Maria Lerchl in 
der Jugendklasse und das jüngste Paar Andreas Pirnbacher 
(8) und Lena Lerchl (7) in der Schülerklasse.
Andreas und Lena haben nach der Tiroler Meisterschaft 
auch noch die steirische Meisterschaft gewonnen! Dazu 
Obmann Horst Felsch: „Dieses junge Paar ist sicher ein 
aufgehender Stern am österreichischen Tanzhimmel!“
Die 5. Tiroler Meisterschaften für Schüler Junioren und 
Jugendliche finden am 13. und 14. September 2014 wieder 
in St. Ulrich am Pillersee statt.                       Horst Felsch

Andreas Pirnbacher und Lena Lerchl  
eilen derzeit von Sieg zu Sieg.                                                            

Foto: Horst Felsch
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Rotes Kreuz Pillerseetal

Informationen aus der Ortsstelle Pillerseetal
Spendenübergabe:
Anläßlich der Maibaumversteigerung übergab die Schüt-
zenkompanie Fieberbrunn einen Betrag von € 800,-- an die 
Ortsstelle PillerseeTal des Roten Kreuzes.
Dieser Betrag wird ausschließlich  für Anschaffungen zu-
gunsten dieser Ortsstelle verwendet. Wir bedanken uns 
sehr herzlich für die großzügige Spende.

Flohmarkt
Für die zahlreichen Spenden der Flohmarktartikel, den 
zahlreichen Besuchern und  den  fleißigen Helfern für 
die hervorragende Unterstützung beim Flohmarkt am 
12.10.2013. bedanken wir uns mit einem herzlichen 
„Vergelt`s Gott“ Der Erlös kommt für Anschaffungen un-
serer Ortsstelle zugute. 

Das Rote Kreuz bedankt sich bei der Bevölkerung  
des PillerseeTales für die großartige Unterstützung und
wünscht von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und viel Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr.

v.l.n.r: Annemarie Schmid, Alois Hofer, OL Herbert Fleckl, 
Schützen-Kassier Johann Eder, Obmann Georg Fleckl, 
Hauptmann Leo Trixl.                                    Foto: Weigl Martin

40 Jahr Jubiläum

Bergwacht St. Ulrich am Pillersee
Vor vierzig Jahren gründete eine 
Gruppe starker, junger Männer die 
Bergwacht St. Ulrich a. P. Martin Un-
terrainer stand der Bergwacht seit der 
Gründung und Angelobung im März 
1973 bis 1998 als Einsatzstellenleiter 
bevor. Von 1998 bis 2006 leitete Ge-
org Modersbacher (+) die Nuaracher 
Bergwacht, von 2006 bis 2010 über-
nahm wieder Martin Unterrainer die 
Führung und seit 2010 lenkt und leitet 
nun Sebastian Engel die vielseitigen 
Aufgaben der Bergwacht.
Zu den vielseitigen Aufgaben unse-
rer Bergwacht zählen – seit 24 Jahren 
Aufbau und Betreuung des Froschzau-
nes an der Landesstraße bei Flecken, 
seit 16 Jahren pflegt und betreuen die 
Bergwächter den allseits beliebten 
und gut besuchten Blumenlehrpfad 
auf der Buchensteinwand, der vom 
leider bereits verstorbenen Richard Mitterer errichtet wur-
de und seit den Anfängen unterstützen unsere Männer der 
Bergwacht die Gemeinde und die Volksschulkinder beim 
alljährlichen Frühjahrsdorfputz. Seit vielen Jahren findet 
Ende September auf dem Schaflberg eine Bergmesse statt. 
Unser Herr Pfarrer Santan nimmt alle Jahre die Mühe auf 
sich, mit der Bergwacht St. Ulrich a. P. und vielen begeis-
terten Bergfreunden die Messe zu feiern.

Den vielen, mittlerweile schon pensionierten, aber immer 
noch  fleißigen Helfern der Bergwacht und den aktiven,  
nur mehr vier Bergwachtmitgliedern, herzliche Gratulati-
on zum Jubiläum und vielen Dank für die gemeinnützige, 
hilfreiche Unterstützung für die Gemeinde St. Ulrich a. P. 
Alles Gute und weiterhin so viel Freude bei eurer Arbeit.

Brigitte Lackner
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CC Fischereiverein Pillersee

Für Ersatz und Nachwuchs im Pillersee ist gesorgt
Das Hochwasser im vergangenen Sommer hat im Piller-
seetal beträchtliche Schäden verursacht; dies auch in St. 
Ulrich am Pillersee. Davon blieb auch der Pillersee selbst 
nicht verschont; viele Fische wurden Richtung Waidring 
und weiter in den Pinzgau mitgerissen: „Wir rechnen mit 
einigen tausend der wertvollen Bach- und Seeforellen, die 
wir verloren haben“, so Michael Seeber, der Obmann des 
Fischereivereines Pillersee: Dieser Verein hat nicht nur 
das Fischrecht inne, sondern zeichnet auch für die Rück-
führung des Fischbestandes in die ursprünglichen Arten 
verantwortlich. Um den Schaden am Fischbestand etwas 
aufzufangen, wurden vom Tiroler Fischereiverband rund 
10.000 junge einsömmrige Bachforellen – Größe ca. 7 – 
8 cm – dem Verein zum Besatz kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Diese stammen aus der verbandseigenen Zucht-
anstalt in Thaur bei Innsbruck und deren Geburtsmonat ist 
der Feber 2013. Sie sind eine Züchtung mit der Ursprungs-
forelle – Kaiser-Maximilian-Forelle – und erweisen sich 
bisher als sehr stark und widerstandsfähig. Und sie ent-
sprechen absolut den Richtlinien des Vereines: Zurück zu 
den ursprünglichen Arten des Pillersees!

Forellenkönig 2013 ging nach Waidring

Die ordentliche Generalversammlung war der würdige 
Rahmen für die Verleihung des Forellenkönigs 2013. Es 
galt dabei im Zeitraum vom 15. bis 30. September 2013 
die längste Forelle zu angeln. Der passionierte Fischer 
Walter Mitterer aus Waidring gewann diesen Bewerb mit 
einer Bachforelle von 53 cm Länge. Die Ränge zwei und 
drei belegte Stefan Bauer aus Kössen mit einer Bachforel-
le mit 42cm und einer Seeforelle mit 40 cm. Übrigens, die-
se Fische werden nach Abmaß selbstverständlich wieder 
dem Pillersee zugeführt. 

Laichfischfang am Pillersee

So wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder in Zusammen-
arbeit mit dem Revierausschuss Kitzbühel ein Laichfisch-
fang organisiert. Dabei wurden aus den Zubringerbächen 
hunderte Bach- und Seeforellen entnommen und nach dem 
behutsamen Abstreifen zur Eigewinnung wieder zurück-
gesetzt. Nachdem bereits die Jungfische vom Tiroler Fi-
schereiverband eingesetzt wurden, konnte heuer mit dem 
Abfischen sparsamer umgegangen werden; rund 20.000 

Rund 10.000 dieser jungen Bachforellen sollen den Hoch-
wasserschaden am Fischbestand ersetzen. Die Einbringung 
der jungen Bachforellen in den Grieselbach mit (v.l.) Gerhard 
Würtl, Eric Dickhoff und Obmann Michael Seeber, alle vom 
Fischereiverein Pillersee.                                   Fotos: ersiBILD

Die Überreichung des Forellenkönigs mit (v.l.)  Stefan Bauer 
(2. + 3. Platz), Sieger Walter Mitterer und Obmann Michael 
Seeber.                                                                 Foto: ersiBILD

Fachgerechter Laichfischfang am Pillersee                                                             
Foto: Roswitha Wörgötter
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Eier wurden gewonnen, die in den Brutrinnen des Vereines 
überwintern werden. Übrigens, der Pillersee entwickelte 
sich, wie schon mehrfach erwähnt, zu einem Fliegenfi-
scher-Eldorado und Fischkarten dafür sind sehr begehrt. 
Vor allem Jahreskarten sollten rechtzeitig reserviert wer-
den. Meldungen und Reservierungen an das Gemeindeamt 
St. Ulrich am Pillersee (05354/881810)  oder an die Ver-
einskassierin Christine Würtl, Gasthof „Blattl“ am Piller-
see (Tel.: 05354/88187).     

Vertragsverlängerung
Vor drei Jahren erhielt der CC Fischereiverein Pillersee 
von der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee den Auftrag, 
die Fischbewirtschaftung zu organisieren. Im Zuge der 
allgemeinen Renaturierungsmaßnahmen am Pillersee war 

auch die Aufgabe an den Verein, den Fischbestand wieder 
in die Ursprünglichkeit zurückzuführen; heißt im Klartext: 
Nur mehr diese Fischarten sollen im See sein, die dem ur-
sprünglichen Zustand entsprechen – so unter anderem die 
Bach- und Seeforelle. Die Entnahmen der Fische wurden 
nach diesem Grundsatz geregelt und in relativer kurzer  
Zeit gelang dieses Vorhaben. Nun wird dieser Betreuungs-
auftrag im März 2014 auslaufen, der Nuaracher Gemein-
derat entschloss sich jedoch schon anlässlich der letzten 
Gemeinderatssitzung diesen wiederum auf drei Jahre zu 
verlängern. Dieser vorzeitige Beschluss entsprach einem 
Wunsch des Vereines, der nun für 2014 und die Folgejahre 
entsprechend disponieren und auch Investitionen für diese 
Zeit tätigen kann.                                                                 ersi

Schnäppchenjagd in Nuarach

IDUS-Flohmarkt war ein voller Erfolg
Viele tolle Schnäppchen zu günstigen Preisen gab es kürz-
lich beim IDUS-Flohmarkt in St. Ulrich am Pillersee zu 
erstehen. Bei über 25 Ständen konnte man nach Lust und 
Laune stöbern, viele tolle Sachen wechselten ihren Besit-
zer. Die Verkaufsstände wurden in Eigenregie von Kin-
dern und Erwachsenen, die die Standplätze gebucht hat-
ten, betrieben. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf kommt 
dem Verein IDUS (Integration durch Sport) zugute, der 
sich über die zahlreichen Besucher sehr freute!

Text und Bilder: Maria Kalss

Besonderen Menschen Besonderes geben
Dank vieler großzügiger Spenden und euren fleißigen Besuchen der IDUS-Veranstaltun-
gen im abgelaufenen Jahr, konnten wir unter dem Motto „Besonderen Menschen Beson-
deres geben“ vier Nuaracher Familien eine Weihnachtsüberraschung bereiten.

IDUS wünscht allen Lesern der Dorfzeitung St. Ulrich am Pillersee ein frohes  
Weihnachtsfest im Kreise eurer Lieben und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir freuen uns auf  ein Wiedersehen bei den IDUS Winterspielen am 16. März 2014
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Weihnachtsverkauf in Weißleiten

 Saiblinge aus der Quellregion Lastal  Andreas Wurzenrainer (St. Ulrich) 

  

 Speck- und Wurstprodukte   Familie Stolzlechner (St. Ulrich) 
 Bauernbrot, Honig 

 Käsespezialitäten     Familie Danzl (Hochfilzen)

 Schafmilchseife, Dekoartikel   Geschenksideen Pichler (St. Ulrich) 
 Tupperware      Bettina Klösch (Going)

 Strickmützen u. Socken    Hatta`s Strickwaren (Pfaffenschwendt)

 Handgemachte „Toggeln“ , Taschen  Birgit Stolzlechner (St. Johann)

 Geschenksartikel aus Holz, Zirbenkissen Manba Holzhandwerk (St. Ulrich)

 Bienenprodukte     Monika Hagn (Lofer) 
    

 Weihnachtsbäckerei, Kaffee,  Kuchen Bäckerei Hörfarter (St. Ulrich)

 Wann:             Wo:
 FR 20.12.2013           09:00 – 17:00 Speck und Wurst Stolzlechner
 SA 21.12.2013           09:00 – 17:00  Weißleiten 33
         6393 St. Ulrich a.P.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!



Großartiger Erfolg 

Schülerblasorchester Pillersee Connection
Im Zweijahresrythmus veranstaltet die Österreichische 
Blasmusikjugend einen Wettbewerb für Jugendblasor-
chester. Am 26. Oktober 2013 fand dieser zum 6. Mal im 
Brucknerhaus in Linz  statt. 
18 Orchester mit knapp 1.000 Musikern traten vor eine 
internationale Jury, wobei sich diese Finalisten in den Vo-
rausscheidungen bei den einzelnen Landeswettbewerben 
schon gegen 142 Orchester durchsetzen konnten.
Die Orchester konnten an diesem Tag in sechs verschiede-
nen Altersstufen antreten, das SBO Pillersee Connection 
trat dabei in Stufe BJ an, d.h. dass der Altersschnitt aller 
Orchestermitglieder unter 14 Jahre sein muss.
Mit dem Pflichtstück „Ironclad“ und dem Selbstwahlstück 

„Checkpoint“ erreichten wir 87 von 100 möglichen Punk-
ten und unsere Freude und Überraschung bei der perfekt 
inszenierten Preisverteilung war groß, als wir somit den 2. 
Preis bzw. den österreichischen Vizemeistertitel erreichen 
konnten.
Mit 35 jungen MusikantInnen (der Großteil aus den Orten 
St. Ulrich, Fieberbrunn, St. Jakob und Hochfilzen) waren 
wir an diesem Tag das Orchester mit der geringsten Teil-
nehmerzahl, aber das Ergebnis hat uns gezeigt, dass nicht 
die Anzahl der Musiker sondern die Qualität der Auffüh-
rung entscheidend ist. 
Der Dirigent des Orchesters,  Andreas Wörter möchte 
sich nach diesem besonderen Highlight bei allen jungen 

Musikern für diese beein-
druckende Leistung und bei 
allen mitgereisten Schlach-
tenbummlern für die Unter-
stützung an diesem Tag be-
danken. 
Ein weiterer Dank geht an 
die Musiklehrerkollegen 
der Landesmusikschule St. 
Johann in Tirol, denn eine 
erfolgreiche Ensembleleis-
tung beruht auf vielen bes-
tens ausgebildeten Jung-
musikern. Somit ist dieser 
Erfolg sicher auch ein Be-
weis für die hohe Qualität 
der Musikausbildung an der 
LMS St. Johann in Tirol und 
im gesamten Tiroler Musik-
schulwerk!

Andreas Wörter
Expositurleiter Fieberbrunn

Bei der Jahreshauptversammlung am 07. Dezember 2013 
im Restaurant Buachblick konnten die Musikanten/Innen 
und Marketenderinnen auf ein erfolgreiches und intensi-
ves Musikjahr zurückblicken. 
Von Februar bis November war die Bundesmusikkapel-
le St. Ulrich a. P. insgesamt 79 Mal unterwegs. Ein Hö-
hepunkt des Jahres war das Bezirkswertungsspiel, das 
im KUSP Pillersee stattfand. Es konnten 9 Kapellen des 
Musikbezirkes St. Johann i. T. in St. Ulrich a. P. begrüßt 
werden. Die BMK St. Ulrich a. P. trat in Stufe C an und 
erreichte 91,17 Punkte.
Neben den wöchentlichen Platzkonzerten wurden auch 
wieder ein Frühjahrskonzert und ein Cäcilienkonzert auf-
geführt. Nicht zu vergessen sind die zahlreichen kirchli-

chen Anlässe und sonstigen Auftritte bei Festen oder Ge-
burtstagen, sowie eine Fahrt nach Langgöns, zur 25 Jahr 
Feier der Partnerschaft St. Ulrich a. P. – Langgöns.
Seit der Cäcilenmesse, die am 24. November 2013 in der 
Pfarrkirche St. Ulrich a. P. stattfand, befindet sich die 
BMK St. Ulrich a. P. in einer wohlverdienten Winterpause. 
Anfang Februar wird dann wieder mit neuem Elan in das 
Musikjahr 2014 gestartet. 

Wir wünschen hiermit allen unseren Zuhörern und Gön-
nern eine besinnliche Adventzeit und ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2014. 

Alexandra Eder

79 Ausrücken und Gesamtproben 

Bundesmusikkapelle St. Ulrich am Pillersee
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Volksbühne Nuarach

Weihnachten am Berghof

Die Volksbühne Nuarach bedankt sich bei den vielen Besuchern des Weihnachts-
stücks „Weihnachten am Berghof“. Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und freuen uns auf ein Wiedersehen bei den Aufführungen der Volksbühne Nuarach 
im Sommer 2014.                                                                           Mario Horngacher

Arbö Pillerseetalbiker

Ein Jahr mit vielen Höhepunkten
Wenn der Winter in unser Land zieht, ist es für die Piller-
seetalbiker meistens Zeit ein Jahr Revue passieren zu las-
sen. Die Räder werden verstaut, die wenigen Läufer, die 
dem Wetter trotzen, haben ihre Kappen weit ins Gesicht 
gezogen. Für die verantwortlichen Funktionäre geht ein 
arbeitsreiches Jahr zu Ende und doch ist es immer wieder 
schön, wenn man das Gefühl hat, die Bemühungen, ein 
Vereinsleben aufrecht zu halten, werden angenommen. 

Neben den Teilnahmen an Wettkämpfen stehen die gesell-
schaftlichen Ereignisse hoch im Kurs. Im Mai beginnt mit 
dem Einradeln die Saison (heuer waren wir mit 35 Aktiven 
am Gardasee) und im Oktober setzt das Abschlussgrillen 
(über 50 Mitglieder waren dabei) den Schlusspunkt. Für 
die Organisation der Abschlussfeier auf der Grubalm dür-
fen wir uns ganz herzlich beim Tourengeherteam „Fleisch 
bringts“ und beim Gastgeber, der Familie Johann Wieser 
bedanken. Während des Jahres bieten die monatlichen 
Stammtische Gelegenheit sich zu informieren und zu dis-
kutieren und bei den regelmäßigen Bike-Ausfahrten konn-
te bei Routen in der heimischen Umgebung die Schönheit 
unserer Heimat erkundet werden.
Ein großes Teilnehmerfeld gibt die Bestätigung, dass 
der Pillerseer Halbmarathon nichts an seiner Beliebtheit 
eingebüßt hat. Die Teilnahme von Topläufern erteilt der 
Veranstaltung auch sportlich seine Berechtigung. Ganz 
besonders freuen sich die Organisatoren, dass sich so vie-
le junge Sportlerinnen und Sportler der Herausforderung 
stellen. Aus dem Nenngeld konnten EURO 1.000,00 auf 
das Spendenkonto für Hochwasseropfer überwiesen wer-
den. 
Wie man sieht, ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende. Die 
Vereinsführung bedankt sich bei allen Mitgliedern für die 
rege Teilnahme und Mitarbeit am Vereinsleben.

Christian Egger
Zwei „Eiserne“ bei der Abschlussfahrt zur Gebrakapelle – 
Martin Laiminger und Klaus Mahlknecht.             Foto: privat 
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Jahreshauptversammlung 2013

Bergrettung St. Ulrich am Pillersee
Am 30. November endete wieder ein Jahr der Bergret-
tung St. Ulrich a. P. mit der Jahreshauptversammlung in 
der Volksschule. Als Ehrengäste konnten wir unsere Frau 
Bürgermeisterin Brigitte Lackner, sowie den scheidenden 
Postenkommandanten Roman Lukasser und den Chef der 
Alpinpolizei Martin Hautz begrüßen.
An die 1500 Stunden waren die 42 Bergrettungsmitglie-
der im abgelaufenen Jahr im Dienste in Bergnot geratener 
Menschen im Einsatz, wobei  ca. 650 Stunden auf Übun-
gen entfielen, über 600 Stunden wurden bei der Bergbahn 
Pillersee im Pistenrettungsdienst aufgewendet, wobei 46 
Personen geborgen und erstversorgt wurden. Dazu fielen 
noch eine beträchtliche Anzahl von Stunden für Organisa-
tion, Aus- und Weiterbildungen an.
Erfreulicher Weise konnten bei  der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung wieder 4 neue Bergrettungsmitglieder 

nach erfolgreicher Ausbildung in die Bergrettung aufge-
nommen werden. Dies sind Koller Rene, Pletzenauer Ge-
org, Prosch Andi und Vorhofer Hans.
Auch vorgestellt wurden 2 neue Anwärter aus Hochfilzen, 
Stephan Rabel und Marc Wagner.
Nachdem nun wieder 3 Jahre seit der letzten Wahl ver-
gangen sind, wurden unter Leitung unserer Frau Bür-
germeisterin die Neuwahlen durchgeführt. Mit 4 neuen 
Ausschussmitgliedern aus der jungen Garde wurde ein 
Generationenwechsel in der Führung der Nuaracher Berg-
rettung eingeläutet. 

Der neue Ausschuss setzt sich wie folgt zusammen:
• Ortsstellenleiter: Sebastian Widmoser 
• Ausbildungsleiter: Daniel Laiminger 
• Kassier:  Hans Vorhofer 
• Zeugwart:  David Danzl 
• Sanwart:  Rene Koller 
• Beisitzer:  Willi Reich
• Schriftführer:  Norbert Mitterer 

Auf diesem Wege möchte sich die Bergrettung St. Ulrich 
nochmals bei den ausgeschiedenen Ausschussmitgliedern 
Barbara und Thomas Abfalter, Thomas Herramhof und 
Michael Millinger für die hervorragende Arbeit bedanken.
Anschließend wurde der Abend gemeinsam mit unseren 
Frauen bei einem gemütlichen Abendessen im Gasthof 
Birnbacher  beschlossen.
Die Bergrettung St. Ulrich a.P. möchte sich auf die-
sem Wege nochmals bei allen Gönnern und Förderern 
recht herzlich bedanken und ein frohes Weihnachtsfest  
wünschen.                                                        Norbert Mitterer

Von links: Obmann Sebastian Widmoser, Hans Vorhofer, Rene 
Koller und der scheidende Ausbildungsleiter Thomas Abfalter.

Foto: Florian Mitterer 

Jugend in St. Ulrich a. P.

Jungscharausflug nach Wörgl 
Mit einer Fahrt mit dem Zug nach Wörgl zum 
Bowling überraschten die Betreuerinnen Chris-
tine Wörter und Manuela Hauser die Jung-
scharmädchen. Die Kinder möchten sich auf 
diesem Weg ganz herzlich bei Christine und 
Manuela für ihr Engagement und ihre Großzü-
gigkeit bedanken!                          Maria Kalss

Foto: Christine Wörter
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Herzlich willkommen im starken 
Netz des Gesundheits- und  
Sozialsprengels Pillersee. Das  
professionelle Team unseres  
Sprengels besteht aus  
diplomierten Gesundheits- und 
Krankenschwestern, ausgebildeten 
Pflegehelferinnen und  
Altenfachbetreuerinnen sowie 
geschulten Heimhilfen.
In dieser Ausgabe möchten wir die 
diplomierten Gesundheits- und Kran-
kenschwestern des Sozialsprengels 
Pillersee vorstellen.
Die Hauskrankenpflege ersetzt oder 
verkürzt einen Krankenhausaufent-
halt. Unsere Mitarbeiterinnen fördern 
die Selbstständigkeit des Patienten 
im häuslichen Umfeld. Sie beraten 
Patienten und deren Angehörige. Au-
ßerdem führen sie vorbeugende und 
mobilisierende Pflegemaßnahmen 
durch und leiten Angehörige zur Un-
terstützung an. Beratend stehen sie 
auch bei altersgerechter Adaptierung 
der Wohnräume zur Seite.
Medizinische Maßnahmen werden 
nach ärztlicher Verordnung durchge-
führt:
• Wundversorgungen
• Vorbereiten und Verabreichen 

von Medikamenten
• Verabreichen von Injektionen
• Stoma- und Katheterpflege
• Parentale Ernährung (Infusio-

nen) und Sondennahrung

Im Mittelpunkt unseres Bemühens 
steht der uns anvertraute Mensch. Wir 
geben Hilfestellung, damit er in sei-
ner gewohnten häuslichen Umgebung 
bleiben kann.
Der Aufbau einer vertrauten Bezie-
hung und die gegenseitige Aner-
kennung ist die Grundlage für eine 
erfolgreiche Unterstützung der Pfle-
gebedürftigen in ihren Lebensaktivi-
täten.

Informationen und Auskünfte  
erhalten Sie Montag bis Freitag 
von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr im 
Büro des  
Gesundheits- und  
Sozialsprengels Pillersee  
6391 Fieberbrunn, Friedenau 7a  
Telefon: 05354/52580
E-Mail:  
info@sozialsprengel-pillersee.at 
Web:  
www.sozialsprengel-pillersee.at

Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee

Im Mittelpunkt steht der Mensch

Von links nach rechts: DGKS Waltraud Trixl – im Team seit 1. Juli 1997; DGKS 
Waltraud Aigner-Prendl – im Team seit 1. März 2011; DGKS Dagmar Waltl - seit 1. 
November 1999 Pflegedienstleitung; DGKS Burgi  Widmoser – im Team seit 1. März 
2006; DGKS Maria Niederseer – im Team seit 3. November 2011; DGKS Barbara  
Rampanelli – stellvertretende Pflegedienstleitung seit 3. April 2006                                           

Foto: Sozialsprengel  Pillersee

SOZIALFOND ST. ULRICH
Seit fast zehn Jahren existiert der Sozialfond  
St. Ulrich am Pillersee. Durch die fleißigen Abo – 
Einzahler, die Spenden der Vereine Landjugend, 
FC Altherren und anonymen Gönnern ist es 
immer wieder möglich, spontan in Not geratene 
Familien oder Nuaracher BürgerInnen zu unter-
stützen. 
In dieser Zeit konnte schon vielen, hilfsbedürfti-
gen Menschen geholfen werden.
Vielen Dank!
Falls jemand gerne den Sozialfond unterstützen 
möchte hier die neue Kontonummer:  
Konto Nr. 1034370, Bankleitzahl 36 349

Brigitte Lackner

Vom 23.01. bis 01.02.2014 findet der  

Langlauf  Masters World Cup 
in St. Ulrich am Pillersee statt.
Für folgende Bereiche werden noch  
freiwillige Helfer gesucht:

• Bauten und Technik
• Ordnerdienst
• Reinigungsdienste
• Akkreditierung
• Antidoping Kontrolle
• Versorgerdienste
• Verpflegung
• Strecken
• und vieles mehr...

Interessierte erhalten nähere Informationen bei 
Herrn Helmut Jakob  
unter Telefon +43 664 4106989 
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Erfolgreiches Jugendcamp

Skibergsteigen in St. Ulrich am Pillersee
Drei Tage lang begeisterte Gesichter! Diese sah man am 
diesjährigen internationalen Jugendcamp des ASKIMO 
(Österreichischer Bundes-Fachverband für Wettkampf-
Skibergsteigen) in Kooperation mit dem DAV (Deutscher 
Alpenverein) im PillerseeTal (Tirol).
Die 17 teilnehmenden Jugendlichen im Alter von 11 bis 
18 Jahren erhielten an diesem Wochenende (29.11. bis 
1.12.2013) im Tiroler Pillerseetal eine erste Einführung in 
die Wettkampfszene des Skibergsteigens. Hierbei standen 
aber nicht die Geschwindigkeit und die Leistung im Vor-
dergrund, sondern der Begeisterungsfunke für den Sport 
sollte vorrangig in den Teilnehmern geweckt werden. Und 
das ist nach den drei Tagen in der Kitzbüheler Alpen Regi-
on sichtlich gelungen!
Die jungen Sportler bekamen von den Bergführern, Nati-
onalteam-Trainern, Athleten und Vertretern aus Wirtschaft 
und Handel eine Basisausbildung im sportlichen Tou-
rengehen. Ein optimales Anlegen der Spur, die richtigen 
Techniken für Aufstieg, Fellwechsel, Abfahrt, Skipräpa-
rierung und natürlich der Umgang mit der Notfallausrüs-
tung standen am Programm. Informationen zum erfolg-
reichen Trainingsaufbau, über das aktuelle Material am 
Markt, vorgestellt durch Partner Riap Sport und Sponsor 
Dynafit und über die für einen Tourengeher lebensnotwen-
dige Lawinenkunde, präsentiert durch den Sponsor BCA, 
rundeten das umfangreiche Programm ab.

Eines der Highlights für die jungen Sportler war aber si-
cher das kurze Rennen, bei dem die beiden Nationalteam-
trainer aus Österreich und Deutschland, Alex Lugger und 
Bernhard Bliemsrieder, die Teilnehmer aufmerksam be-
obachteten. Schon das eine oder andere Talent des Wett-
kampf-Skibergsteigens wurde in den Jugendcamps ent-
deckt und anschließend erfolgreich aufgebaut. So haben 
z.B. Weltcup Siegerin Ina Forchthammer aus Salzburg und 
der deutsche Weltmeister Sepp Rottmoser einige ihrer ers-
ten Höhenmeter am Jugendcamp ausprobiert. Wer weiß, 
vielleicht ist unter den diesjährigen neun österreichischen 
und acht deutschen Teilnehmern wieder eine Zukunfts-
hoffnung versteckt?
Organisator Georg Wörter zeigt sich nach der Veranstal-
tung sehr zufrieden:“ Die Zukunft jeder Sportart liegt im 
Nachwuchs. Die rege Teilnahme am diesjährigen Jugend-
camp zeigt, dass das Interesse am Skibergsteigen bei den 
jungen Athleten sehr groß ist. Unsere Burschen und Mädls 
haben sich geschickt angestellt, ich denke in einigen liegt 
noch viel Potential drinnen und wir hoffen, mit dem Wo-
chenende die Leidenschaft für den Wintersport Skiberg-
steigen geweckt zu haben.“
Das Jugendcamp 2013 ist Geschichte - der ASKIMO 
und der DAV freuen sich aber darauf, den/die eine/n oder 
andere/n Teilnehmer/in im Winter wiederzusehen.
Nähere Informationen unter www.askimo.at              wmp

Bilder vom ersten Renneinsatz beim Jugendcamp 2013
Foto: Alex Lugger
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Jahresrückblich 2013

Freiwillige Feuerwehr St. Ulrich am Pillersee
Das Jahr neigt sich zu Ende und wir wollen für 
die „Nuaracher“ Bevölkerung das abgelaufene Jahr 
kurz zusammenfassen.
Das Jahr begann mit der Jahreshauptversammlung. Heuer 
standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung. Der neuge-
wählte Ausschuss startete motiviert und mit sehr viel Ehr-
geiz in das erste Jahr. Neben den ständigen Übungen und 
Schulungen wurde heuer auch viel Zeit zum Trainieren für 
die Bewerbe investiert. Die Erfolge lassen sich sehen, die 
Silber-Gruppe wurde Landessieger am Tivoli in der Klas-
se Sicherheitsbewerb B und eine Gruppe wurde Bezirks-
sieger in Aschau in der Klasse Bezirk mit Alterspunkten.
Diese Erfolge waren einzigartig und hier nochmals herzli-
che Gratulation an alle Bewerbsteilnehmer.
Begonnen hatten wir mit einen 16stündigen Erste Hilfe 

Kurs für die St. Ulricher Betriebe für die Ersthelferorga-
nisation. Der fehlende Defi-Standort in St. Ulrich wurde 
seitens der Rettung angesprochen und sofort konnte mit 
Hilfe der Gemeinde dieser Defizit ausgemerzt werden. Als 
Standorte wurden das Foyer der RAIBA St. Ulrich a. P. 
sowie beim Kiosk Massinger am Pillersee im Sommer, 
beziehungsweise in den Wintermonaten bei der Langlauf-

schule Wörter Georg in Schwendt ausgewählt. Mit einem 
Tag des Defi´s und die Einschulung der St. Ulricher Bevöl-
kerung im März 2013 wurden diese Geräte ihrem Bestim-
mungszweck übergeben.
Insgesamt wurden 17 Übungen aufgeteilt auf das ganze 
Jahr abgehalten, um unsere Kameraden immer wieder auf 
einen aktuellen Stand in der Ausbildung zu bringen.
Kurzer Auszug aus den einzelnen Themenschwerpunkten 
bei den Fortbildungen:

• Eisrettungsübung am Pillersee im Februar
• Frühjahrsübung bei Spenglerei Eder, Schartental
• Abschnittsübung in St. Jakob i. H. bei den neuen 
      Wohnböcken Bodenfeld 
• 4 Atemschutz Abschnittsübungen, eine am  
      Heizwerk St. Ulrich a. P.

Am 13.4. fand der Jugend-Feuerwehr-Wissenstest in 
Aschau statt. Unsere 4 Jungfeuerwehrmänner bestanden 
diesen Test. Die guten Leistungen zeigen die hervorragen-
de Ausbildung der Jugend durch Andreas Reiter und sei-
nem neuen Helfer Martin Wörter. Aktuell sind 9 Jugend-
liche der Feuerwehr in Ausbildung und es können noch 
gerne jederzeit Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr 
beitreten.
In diesem Jahr waren bisher schon 58 verschiedenste Ein-
sätze zu bewältigen, anbei ein kurzer Auszug:

• 08.01. Brandeinsatz in Wieben, Traktorbrand
• Anfang Juni beschäftigte uns das Hochwasser in 
      St. Ulrich und Umgebung und stellte uns vor  
      großen Aufgaben. Gesamt wurden vom 1.6. bis  
      6.6.2013 - 36 Einsätze abgearbeitet. Speziell das  
      Eindringen des Brunnbaches in der Nacht zum  
      2.6. in das Dorfzentrum gab uns eine große  
      Aufgabe zu bewältigen. Es waren mehrere  
      Gebäude schwer betroffen, darunter die RAIBA  
      St. Ulrich und sämtliche Vereinsräume. Mit Hilfe  
      der Großpumpe des Bezirksverbandes  
      Kitzbühel und den Feuerwehren Flecken und  
      Fieberbrunn gelang es uns mit Hilfe der Bagger 
      der Firmen Kirchner und Würtl und später noch 
      der Fa. Dödlinger, dieses Ereignis relativ schnell  
      unter Kontrolle zu bringen. Hierbei ist noch allen 
      Mithelfern aus der Bevölkerung, den Vereinen für  
     die verschiedensten Hilfsmaßnahmen recht herz  
      lich auch von unserer Seite aus gedankt. Hier  
      zeigte sich wieder einmal der große Zusammen 
      halt in unserer Ortsgemeinschaft.
• 18.06. Schon beim nächsten Gewitter standen  
      wieder einige Keller und öffentliche Straßen  
      unter Wasser
• 23.07. Technischer Einsatz Notwasserleitung, 
      Dorfstraße
• 01.09. Technischer Einsatz Verkehrsunfall,  
      Öl binden

Die Bewerbsgruppe der Bezirkssieger 2013.
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An sonstigen Tätigkeiten sind noch zusätzlich 110 Er-
eignisse aufgezeichnet worden, wie Verkehrsregelungen, 
Grundausbildungen, Sitzungen, Ausrückungen, Jugend-
ausbildung, Übungen für die Bewerbsgruppen usw.  
An dieser Stelle wollen wir uns auch noch bei allen Feu-
erwehrkameraden für Ihren persönlichen Einsatz im Jahr 
2013 bedanken.
Ein Hinweis noch für die kommende Weihnachtszeit:
Achtet bei Adventkränzen und Weihnachtsbäumen  
auf die Verwendung von offenem Kerzenlicht! 
Kerzen nicht unbeaufsichtigt brennen lassen! 
Löschmöglichkeiten ins Bewusstsein rufen!
 
Vorschau:
Das Friedenslicht, inkl. Kerzen ist auch heuer wieder am 
24.12. von 07:00 bis 09:00 Uhr  
im Feuerwehrhaus erhältlich.

04. Jänner 2014  
Feuerwehrball im Restaurant buach.blick
17. Jänner 2014 
Jahreshauptversammlung im Gasthof Strasserwirt

27.-29. Juni 2014  
Bezirks-Nassbewerb am Sportplatz St. Ulrich a. P. 
130 Jahr Feier FF St. Ulrich a.P.
    
Die Feuerwehr St. Ulrich a. P. wünscht allen  
schöne Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr..
Für den Ausschuss der Feuerwehr St. Ulrich a.P. 

Wörgötter Christoph

Die Landessieger im Tivoli-Stadion in Innsbruck.
Alle Fotos: FF-St. Ulrich am Pillersee

Wir wünschen allen unseren Kunden gesegnete Weihnachten und viel 
Gesundheit und Erfolg für 2014!

Verkaufszeiten Weihnachten/Silvester:
   Montag 23.12.   08:00 – 18:00 Uhr
   Dienstag 24.12.  07:00 – 12:00 Uhr
   Freitag 27.12.  10:00 – 18:00 Uhr
   Samstag 28.12.  08:00 – 12:00 Uhr
   Montag 30.12.  08:00 – 18:00 Uhr
   Dienstag 31.12.  07:00 – 12:00 Uhr

Für Weihnachten und Silvester bitten wir um Vorbestellung, um Ihnen unnötige Wartezeiten zu ersparen.

Tel: 0664/4214349, Email: stoko@aon.at
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Billardclub Saustall

Erfolgreicher Saisonstart!
Der Saisonstart ist für die drei St. Ulricher Elias Horng-
acher, Clemens Schober und Michael Winkler gelungen.

Erfolgreicher Auftritt bei Staatsmeisterschaften und 
Nationalem Allgemeinturnier für Michael Winkler!

Der Juniorenspieler Michael Winkler war in der bisherigen 
Saison nur in der Erwachsenenklasse im Einsatz. Zuerst 
beim höchsten Nationalen Ranglistenturnier im Septem-
ber in Linz, wo der Nuaracher den starken 9. Platz unter 
104 Teilnehmern belegte. Einige Wochen später scheiterte 
er hingegen bei der Tiroler Championstour schon frühzei-
tig. Dafür konnte er dann bei der Österreichischen Staats-
meisterschaft Ende Oktober wieder seine Billardqualitäten 
unter Beweis stellen. Trotz seiner Jugend wurde er in das 
fünfköpfige Herrenaufgebot des Tiroler Verbandes berufen 
und somit erstmals bei einer Staatsmeisterschaft antreten. 
Mit zwei 9. Plätzen kann sich der Saustaller am Ende über 
einen gelungen Einstand freuen. Beim Nationalen GP 
Ende November in Salzburg, musste sich Michael dann 
hingegen mit dem 49. Platz zufrieden geben.

Daniela Bachler

Spitzenplätze bei Nationalen Grand Prix´s und Tiroler 
Championstour für Clemens Schober!
Gelungener Saisonstart auch für Clemens Schober, der bei 
der Tiroler Championstour, höchstes Allgemein Turnier 

Tirols, im Oktober den guten 5. Platz belegte. Er scheiterte 
erst im Viertelfinale knapp mit 4:5 gegen einen Bundesli-
gaspieler aus Imst. Beim Nationalen Jugend Grand Prix in 
Villach gelingt dem jungen Saustallspieler dann die erste 
Stockerlplatzierung der Saison. Mit einem 2. Platz schaffte 
Clemens erstmals in seiner Karriere den Sprung auf das 
Stockerl, beim höchsten Nationalen Jugend Ranglisten-
turnier. Erst im Finale musste er sich mit 3:6 gegen den 
amtierenden Europameister aus Oberösterreich geschla-
gen geben. Ein Woche später zeigt dann Clemens in der 
Allgemeinen Klasse seine Form. Beim höchsten Nationa-
len Ranglistenturnier in Salzburg belegte er den starken 9. 
Platz unter 128 Teilnehmern. Unter anderem besiegte er 
um den Einzug in die Finalrunde der besten 32 Spieler, die 
aktuelle Nr. 7 Österreichs.               Thomas Wurzenrainer

Zwiespältiger Start in die Mannschaftssaison!

Mit ihren Mannschaften sind die drei Nuaracher unter-
schiedlich in die Saison gestartet. Michael und Clemens 
spielen mit der 1er Mannschaft des BC Saustall in der 
höchsten Tiroler Mannschaftsliga und belegen nach 2 Sie-
gen und 2 Niederlagen nach Shoot Out, im Moment den 4. 
Platz, was nicht unbedingt ihren Vorstellungen entspricht.
Erstmals in der Erwachsenenliga im Einsatz ist Elias 
Horngacher. Der Schüler spielt mit BC Saustall 5 in der 4. 
Landesliga. Nach einem Freilos in der 1. Runde, gab es in 
den nächsten beiden Runden jeweils einen 6:2 Erfolg und 
zuletzt einen 5:4 Sieg nach Shoot Out und somit liegt seine 
Mannschaft im Moment auf dem 2. Platz.

Thomas Wurzenrainer
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Child Environment Nepal – Österreich

Mit euren Spenden können wir helfen!
Schon zum fünften Mal  sendete  der  Verein „ Child En-
vironment Nepal – Österreich“ eine Delegation, heuer 
bestehend aus Gottfried Günther, Kapeller Josef, Kreidl 
Martin und 5 Wanderfreunden  nach Nepal um das gespen-
dete Geld dort direkt an das Schulkomitee in der Region 
Gorkha zu überbringen!
Durch viele treue Spender  konnten im Jahr 2013 wieder 
insgesamt EURO 10.000,- nach Nepal gebracht werden 
und dort dem Schulkomitee in der nepalesischen Region 
Gorkha überreicht werden! Dieser Betrag kam durch unse-
re bereits über 100 Mitglieder, unserer Sparschweinchen-
aktion und der besonderen Unterstützung der HS Fieber-
brunn und der Weitau zustande!
Die Delegation versicherte sich dann vor Ort über die 
Fortschritte:
Momentaner Stand: Eine kleinere Volksschule, die bis 
jetzt noch keine Unterstützung erhalten hat, wird derzeit 
renoviert und erweitert. Für die Erweiterung wurden ca. 
100.000 Ziegelsteine vor Ort produziert und dann zum 
Bau verwendet. Die Baustelle wurde besichtigt und die 
Schule soll nächstes Jahr fertig gestellt werden.
Die nächsten Schritte wären für die Jahre 2014 und 2015 
dann die baufällige alte Schule abzureißen und wieder neu 
aufzubauen. 
Wie jedes Jahr wurden die europäischen Besucher vom 
Schulkomitee, den Lehrern und Schülern herzlich will-
kommen geheißen und beim alljährlichen Festakt fand die 
Übergabe der Spendengelder statt!
Am Samstag, den 23.11.2013 fand im buach.blick in  
St. Ulrich ein Abend statt, wo Christian Seeber die Fotos 
und Filme der Öffentlichkeit zeigte!
Wir danken allen Spendern und bitten um weitere Unter-
stützung, da wir natürlich auch nächstes Jahr wieder nach 
Nepal reisen werden! Interessierte sind natürlich herzlich 
willkommen, mit uns nach Nepal zu reisen!
Mehr über unseren Verein unter 

www.nepal-oesterreich.at!
Das Spendenkonto bei der  
RRB Fieberbrunn -  St. Johann i.T.  
lautet auf „Child Environment Nepal – Österreich“  
Kontonummer 2.001.352 Blz. 36254!

Gottfried Günther

DORFZeitung   Weihnachten 2013 37 



Christian Seeber
6380 St. Johann in Tirol , Weitauweg 18
Tel: 0664 3455490
E-Mail: christian @seeber.at
www.pillerseer.at

Veranstaltungskalender 
Jänner - März 2014

Tag Veranstaltung Info
Donnerstag 

16. Jänner 2014
Mondschein Schneeschuhwandern 
Strecke wird nach Schneelage ausgearbeitet

Start 17:00

Sonntag 
19. Jänner 2014

IVV Winterwanderung 
Strass im Zillertal

verschiedene 
Routen

Freitag
24. Jänner 2014

Jahreshauptversammlung 2014   
Restaurant buach.blick - St. Ulrich a. P.

Beginn
19:30 Uhr

Sonntag
2. Februar 2014

Winterwanderung Unterwasser  
Waidring - Strub

Talwanderung
leicht

Freitag
14. Februar 2014

Mondschein Schneeschuhwandern 
Strecke wird nach Schneelage ausgearbeitet

Informationen  
folgen

Sonntag
16. Februar 2014

Winterwanderung Faistenbichl 
Ellmau

Talwanderung
leicht

Sonntag
2. März 2014

Winterwanderung Eiserne Hand  
Fieberbrunn - Pfaffenschwendt

Talwanderung
leicht

Sonntag
16. März 2014

Winterwanderung Rettenbach - Rummlerhof
St. Johann in Tirol

Talwanderung
leicht

Freitag
21. März 2014

Filmabend 
Restaurant buach.blick - St. Ulrich a. P.

Beginn
20:00 Uhr

Sonntag
30. März 2014

Frühlingswanderung Sparchen
Duxeralm / Kufstein

Almwanderung
mittel

• Anmeldungen bis 2 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung bei Christian Seeber.  
  Adresse und Telefon siehe oben.
• IVV Wanderungen finden bei jeder Witterung statt.
• Sonstige Wanderungen werden nur bei ganz schlechter Witterung abgesagt bzw. verschoben. 
• Terminänderungen vorbehalten! 
• Für Unfälle übernimmt der Verein keine Haftung!
• Vereinsinfo-Wandertermine und Fotos auf der eigenen Homepage abrufbar!

Aktuelle - Info: Auch heuer werden am Dienstag oder Mittwoch bei gutem Wanderwetter für die
   Wandereifrigen, schöne Schneeschuh - Wanderungen in unserer herrlichen Landschaft  
   organisiert.
   Interessierte Wanderer mögen sich bei Christian, bis spätestens zum jeweiligen Vortag
   zur Wanderung informieren oder anmelden. (Telefon siehe oben)
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